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Veranstaltungen im Juli

Ich gehe zu

Kössen, Dorf 35
Tel. 05375 2323

www.optik-kreinig.at

Kössen
30.06.+01.07. Oldtimertage
06. Waldfest am Kegelboden
17. Heimatbühne Kössen – Premiere
26. Annafest und Waidacher Kirchtag

Walchsee
06./07. Fest der Freiwilligen Feuerwehr
14. Kaiserwinkl Promenaden Seefest
16. Mehrzweckhalle: Vortragsabend mit

Benediktinermönch Anselm Grün
28. Crazy Night am Fußballplatz
31. Tiroler Abend beim Musikpavillon

Schwendt
13. „Schwendt musiziert“
27.–29. Bezirksmusikfest

Bitte beachten Sie die Beilagen von:
• Heimatbühne Kössen
(für Kössen und Schwendt)

• ÖKOVOLT Solartechnik

Früher: So könnte es

ausgesehen haben...
im Paradies

Heute: Der Garten vom

im Sommer 2012.
www.gasthaus-klobenstein.com  •  Tel.: +43 664/5138178
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GEMEINDE KÖSSEN
6345 Kössen, Dorf 14      •      Telefon 05375 6201      •      Fax 05375 6201-29 •   www.koessen.tirol.gv.at

Stellenausschreibung: Reinigungskraft
Bei der Gemeinde Kössen gelangt ehestmöglich die Stelle
einer Reinigungskraft zur Neubesetzung. 
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tiroler
Gemeindevertragsbedienstetengesetzes mit einem Be-
schäftigungsausmaß von 50 %. 
Das Aufgabengebiet umfasst sämtliche Einsatzbereiche in
den Schulgebäuden und die Urlaubsvertretung der Reini-
gungskraft im Gemeindeamt. 
Schriftliche Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen
ab sofort, bis längstens 13. Juli 2012, beim Gemeindeamt
Kössen einzubringen. Die Vergabe der Stelle erfolgt durch
den Gemeindevorstand. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der Amtsleitung, Leni
Planer, unter Tel. 05375 6201-26.

Stellenausschreibung:
KindergartenpädagogIn

Wir brauchen Verstärkung und suchen daher eine(n) grup-
penführende(n) KindergartenpädagogIn (37,5 Wochen-
stunden) ab 1. September 2012. Die Entlohnung erfolgt
nach dem Gemeindevertragsbedienstetengesetz.
Zu Ihren Aufgaben zählen:
Die pädagogische Führung und Förderung einer Kindergar-
tengruppe, konstruktive Zusammenarbeit mit Eltern, Kolle-
ginnen und der Kindergartenleitung.
Anforderungsprofil:
Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Kindergar-
tenpädagogin, verantwortungsvoller Umgang mit den Kin-
dern und Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen.
Schriftliche Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen
ab sofort, bis längstens 13. Juli 2012, beim Gemeindeamt
Kössen einzubringen. Die Vergabe der Stelle erfolgt durch
den Gemeindevorstand. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der Amtsleitung, Leni
Planer unter Tel. 05375 6201-26.

GEMEINDE SCHWENDT
6385 Schwendt    •    Telefon 05375 6715   •   Fax 05375 6715-4   •   www.riskommunal.net/schwendt

„Schwendt musiziert“
Freitag, 13. Juli · Beginn: 19.30 Uhr vor dem

Musikpavillon in Schwendt – nur bei Schönwetter!
Mitwirkende:

* Tanzlmusi * Schwendta Soatnmusi * d’Kropfeza
* The Skipping Stones

* Ensembles aus den Reihen der BMK Schwendt
Nur bei Schönwetter!

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
~~ Schmankerln ~~

Die MusikantInnen der BMK Schwendt
freuen sich über viele Zuhörer und auf euer Kommen.

Im Fundbüro Kössen
wurden folgende Sachen abgegeben:
• Karierte Giesswein-Bluse Gr. 42
• Jack Wolfskin Softshell Jacke Gr. L
• Wohnungsschlüssel mit Band „Tiroler Versicherung“

Wir suchen ab sofort einen

P L AT ZWA R T (m/w)
mit abgeschlossener handwerklicher Berufsausbildung.

Der Aufgabenbereich umfasst:
• Reinigung und Instandhaltung der Gebäude
• Grünraumpflege
• Winterdienst
• Umgang mit Maschinen und Gerätschaften
• Erledigung einfacher Service-und Reparaturarbeiten

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

FERIENPARK TERRASSENCAMPING SÜD-SEE, Walchsee
Tel. 05374 5339
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Die „Sennstube Kössen“ zählt in Tirol zu den
Top 15 Geschäften!
Die besten Geschäfte Ti-
rols wurden am 21. Juni
2012 im Rahmen des Ge-
nussfestes „Spielen und
Genießen“ im Casino Inns-
bruck ausgezeichnet. Be-
reits zumwiederholten Mal
gehört die Sennstube zu
den Top Betrieben Tirols.
Die Auszeichnung gilt den
Leistungen zum genussvol-
len Einkauf im Feinkost-
markt der Sennerei Kaiser-
winkl, einem Zweigbetrieb
der „Pinzgau Milch“. Das
freundliche, familiäre Am-
biente und die geschulten
Fachkräfte sorgen – mit net -
ter Kundenberatung und
Hintergrundinformation rund
um das Thema Käse – für
ei ne angenehme Einkaufs-
atmosphäre. Vom Kaiser-
winkl Sennkäse, herzhaf-
tem Bergkäse und verschie -
dens ten Speckvariationen,
bis hin zu prämierten Schnap -
 serl wird in der Sennstube
Kössen alles angeboten –
und diese Mischung hat die
Jury aufs Neue überzeugt. 
Die Sennstube Kössen ist
für Einheimische und Tou -
ris ten ein Fixpunkt im Kai-
serwinkl. Seit dem Jahr
2000 werden Milchproduk-
te feinster Qualität und di-
verse Spezialitäten aus der
Region, wie z.B. Honig,
Speck und Destillate ver-
kauft. Derzeit arbeiten im
Produktionsbetrieb 4 Ange-
stellte und 2 Lehrlinge, im
Verkaufsgeschäft wird man

von 6 Damen betreut. Über
70 Milchbauern liefern ca.
4,2 Mio. kg Milch im Jahr
an die Sennerei, die daraus
ca. 300.000 kg Käse jähr-
lich produziert. Viele Pro-
dukte werden ausschließ-
lich aus Heumilch herge-
stellt – diese besondere
Milch gilt als Premiumpro-
dukt der Milchwirtschaft.
Ihr hoher Gehalt an unge-
sättigten Fettsäuren ist bei
gesundheitsbewussten Men -
schen besonders beliebt.
Die Heumilchkuh bekommt
im Sommer ausschließlich
frische Wiesengräser und
-blumen, im Winter vorwie-
gend sonnengetrocknetes
Heu. Der Vorteil der Heu-
milch ist ihr besonderer Ge-
schmack und die gute
Bekömmlichkeit. 
Insbesondere der selbst
produzierte Käse über-
zeugt Kundschaft und Ken-
ner. Sennkäse und Bergkä-
se bio oder konventionell in
verschiedenen Fettstufen
und Kräutervariationen sind

ebenso beliebt wie die
Köss ner Sennbutter oder
der Alpenzeller. Bereits
mehrmals wurden sowohl
der Tyroler Bergkäse, als
auch der Kaiserwinkl
Sennkäse in internationa-
len Bewerben mit Medail-
len ausgezeichnet. 
Der nächste Champion der
Kössner Käsehits heißt Al-
penzeller – beim World
Champion Cheese Contest
wurde er mit 98,75 Punk-
ten als bester österreichi-
scher Käse in seiner Klasse
ausgezeichnet. Der WCCC
fand vom 5. bis 7. März in
Wisconsin, USA, statt und
zählt mit rund 2500 Einrei-
chungen aus 24 Ländern zu
den größten Käse- und But-
terwettbewerben der Welt.
40 Juroren aus der ganzen
Welt bewerten Produkte
aus 82 verschiedenen
Käse- und Butterklassen. 
Der Alpenzeller Käse ist ein
halbfester Schnittkäse mit
50 % F.i.Tr. Die zur Herstel-
lung dieses Käses einge-
setzte Premium Heumilch
stammt aus ausgesuchten

Berghöfen in einer der
schönsten Tiroler Bergre-
gionen im Kaiserwinkl. Er
weist mit seinem elfenbein-
färbigen, glatten Teig einen
mild bis würzigen Ge-
schmack auf und ist hervor-
ragend als Jausenkäse zu
verwenden.
Eine erneute IFS-Zertifizie-
rung auf höherem Niveau
im Mai 2012 spricht darü-
ber hinaus für die exzellen-
te Qualität der Produkte
und der Produktionsstätte.
Geschäfte mit großer Aus-
wahl an regionalen Spezia-
litäten wie der Feinkost-
markt „Sennstube Kössen“
stärken das Bewusstsein
für regionale Produkte und
Lebensweisen. Die „Senn-
stube Kössen“ steht für
langjährig gleich bleibende
hohe Qualität. Feinschme -
cker nicht nur aus Tirol,
sondern auch aus Deutsch-
land wissen die erlesene
Auswahl an Spezialitäten
zu schätzen.

AlpenzellerFilialleiterin Angelika Schwent-
ner (links) und Stellvertreterin
Alexandra Jöchl

Sie wollen in der Region Kaiserwinkl  
ein Grundstück, ein Haus oder eine Wohnung verkaufen? 
Wir helfen Ihnen gerne dabei. 

Mag. (FH) Maria Hochstaffl
Immobilientreuhänderin/Geschäftsführerin 

Volksbank Kufstein Immobilien GmbH 
Tel. +43-5372-61494

E-Mail: immobilien@volksbankkufstein.at 

Helmut Gründler 
Wohnbauberater und Immobilien-Verantwortlicher
in der Volksbank in Kössen 
Tel. +43-5375-6455-5112 

E-Mail: helmut.gruendler@volksbankkufstein.at

Die Volksbank Kufstein verfügt über zahlreiche vorgemerkte Kunden
und ein Netzwerk von Tausenden Kunden. Unsere Experten freuen sich, 
Ihre Immobilie zu fairen Konditionen zu vermarkten.
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Der Kohlenrieder Bach und
der Baumgartenbach bilden
zusammen den Ramsbach.
Auf den Kartographen Peter
Anich kann man sich nicht
verlassen, er verwechselte
die beiden Zuflüsse und
machte vor 250 Jahren den
erstgenannten Bach zum
Grindler Bach.
Mittelhochdeutsche Wörter-
bücher bringen leider nicht
die gewünschte Deutung.
„ram“ kann heißen Stütze,
Gerüst … oder Widder oder
Rabe; „râm“ bedeutet
Schmutz, Ruß und „râme“
= als Ziel ins Auge fassen.
Auch der Bär(en)lauch,
früher auch Rams genannt,
könnte auf Grund seines
Vorkommens am Wasser in
Frage kommen. Die Raben

und Krähen bevorzugen si-
cher die frisch gesäten Ge-
treidefelder und die eben
erst abgemähten Wiesen
und nicht den Uferbereich
von Gewässern.
Da es ja eine Reihe von
Orten und Fluren mit den
Namen Ramsau gibt, hilft
das Buch von B. Eberl über
bayerische Ortsnamen wei-
ter. Der gesuchte Wortteil
könnte vom „ausgeräumten
Ort“ stammen, entsprungen
aus dem althochdeutschen
rumi oder rumiu, folglich
mundartlich „(aus)rama“.
Es wäre noch zu klären, ob
die hiesige Aussprache
„Ramsbåch“ gegenüber
„Råmsbåch“ richtiger wäre.

Alexander Buchauer

GEMEINDE RETTENSCHÖSS
6342 Rettenschöss  •  Telefon 05373 61812  •  Fax 05373  61812-4  •  www.rettenschoess.at

Müllkalender Juli
Donnerstag, 12.07. Müllabfuhr
Freitag, 13.07. Wertstoffsammlung
Donnerstag, 26.07. Müllabfuhr
Freitag, 27.07. Wertstoffsammlung

Aus der Chronik:
Der Ramsbach – warum heißt er so?

Die Gemeinde Retten-
schöss gratuliert Herrn
Georg Kapfinger zum 85.
Geburtstag recht herzlich.
Zum Gratulieren kamen
eine Abordnung der FFW

Rettenschöss und des Ka-
meradschaftsbundes sowie
Bürgermeister Helmut Op-
pacher mit Gemeindevor-
stand Stefan Himberger.

Gratulation zum Geburtstag

V. li.: Andreas und Johann Fankhauser, BGM Helmut Oppacher,
Georg und Lisi Kapfinger, GV Stefan Himberger, Sebastian Prasch-
berger und Rudolf Baumgartner

Bereits seit 30 Jahren und
mittlerweile zum 60. Mal
kommt Familie Ludwig und
Renate Gleich zur Familie

Staffner nach Rettenschöss
auf Urlaub.
Wir danken ihnen für ihre
Treue.

Gästeehrung

V. li.: Rupert Staffner, BGM Helmut Oppacher, Emma Staffner,
VBGM Georg Kitzbichler und Familie Gleich

Weiterer Teilabschnitt fertig!
Vor dem geplanten Termin
konnte ein weiterer Teilab-
schnitt der Feistenaustraße
fertig gestellt werden.

Nun kann die Straße wieder
ohne Hindernis befahren

werden. Über den reibungs-
losen Ablauf freute sich der
Bürgermeister Helmut Op-
pacher.

Vielen Dank für die Geduld
der Anrainer!

PIZZERIA ROMA Reit im Winkl

Suche ab sofort

Servicekraft für die Sommersaison
(Vollzeit, mit Option auf die Wintersaison)

Bewerbungen an: Fam. Reithofer · Tel. 0049 8640 8282
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Neues vom
Familienzentrum Kaiserwinkl

Bevor das Familienzentrum
Kaiserwinkl in die Sommer-
pause geht, möchten wir
noch auf folgende Veran-
staltung hinweisen:
14.08.2012:
Kräuterbuschen binden
Nach einem erfolgreichen
Sommersemester (im Bild
seht ihr die interessierten
Teilnehmer an der Kräuter-
märchenwanderung in
Walch see) sind auch die
Vorträge und Veranstaltun-
gen für den Herbst großteils
schon fixiert und es wird
wieder ein vielseitiges und
interessantes Angebot
geben. Neben Vorträgen
zum Thema Impfen, Kinder
fördern und fordern, Er näh -
rung nach den 5 Elementen
wird es auch wieder kreative
(Familien-)Workshops und
Kurse (Musik, Filzen, Mär-
chen u.ä.) geben. Sehr er-
freulich ist, dass ein Kurs für

Omas und Opas organisiert
werden konnte, nach des-
sen Besuch die Kinderbe-
treuungskosten beim Fi-
nanzamt abgesetzt werden
können.
Das Familienzentrum be-
dankt sich bei allen Mitglie-
dern und Teilnehmern für
die Unterstützung und Teil-
nahme und wünscht einen
schönen und erholsamen
Sommer. 

Die „Schwendter Krabbel -
mäuse“ laden ein …

… zum 1. Sommerfest / Tag
der offenen Tür am 30. Juni
2012 ab 11 Uhr! Es gibt
ein tolles Kinderprogramm –
Kinderschminken, Basteln,
eine Geschichte und Tänze.
Für Speis und Trank ist auch
schon gesorgt.
Am Nachmittag gibt’s Kaf-
fee, Kuchen und natürlich
auch Eis, was an einem
(hoffentlich) schönen Som-
mertag nicht fehlen darf!
Wir freuen uns auf Groß und
Klein und hoffen auf ein net-
tes Beisammensein!
In der Kinderkrippe sind

noch Plätze frei und unsere
Kinder freuen sich auf neue
Spielkameraden.
Infos/Anmeldungen unter:
www.familienzentrum-
kaiserwinkl.com
oder 0676 3610551

Das Sonnenhaus Kössen
Wachskreiden, Wasserfar-
ben, Malkittel, Pinsel, Pa-
pier ... eine ganze Palette an
Ausdruckskraft lag im Son-
nenhaus bereit: Farbenbuf-
fet, sozusagen.
8 Kinder bedienten sich
daran, wobei die Wasserfar-
ben für die meisten belieb-
testes Einstiegsmaterial wa -
ren. Keine Vorgaben, aber
die Möglichkeit im Augen-
blick zu verweilen, im Tun
konzentriert. Es wurden Pin-
sel geprüft, Ölkreiden aus-
probiert ...
Keine Wertung (das war
nicht immer leicht. Möchte
man doch so gerne immer
„schön!“, „wunderbar!“ ru -
fen. Aber es geht ums Tun
(nicht um das Endergebnis)
– aber Anerkennung. Eine
schöne, arbeitsintensive
Zeit. (Deshalb möchten wir
Natalie sehr herzlich für ihre
Windbeutel-Stärkung dan-
ken!)
Wie es uns beim nächsten
Treffen im Altenwohnheim
erging, erzählen wir gerne in
der nächsten Ausgabe. Ein
Dankeschön dem Alten-
wohnheimteam, dass wir
mit und bei euch werken
dürfen.

In diesem Sinne – 
Caroline und Brigitte

PS: Im Sommer ist
„draußen sein“ immer noch
das Beste am Tag. Deshalb
machen wir im Herbst wei-
ter. Termine werden bekannt
gegeben!

DANKE
- an Günther Schuster (und
Team). Er ist für uns einge-
sprungen, als wir dringend
Essen für den Mittagstisch

benötigt haben. Wie Rot-
käppchen ist Annika mit
dem Körberl um die Mit-
tagszeit zum Dorfstadl ge-
wandert, um uns sein
köstliches Essen zu holen.
Danke!

- Unser Essen bekommen
wir jetzt vom Altenwohn-
heim. Unser Rotkäppchen
heißt jetzt Hedi und wir alle
bewundern, was das Team
im Nachbarhaus zu Mittag
auf die Beine stellt. Volle
Action, kann ich nur sa -
gen. Für uns allerdings ein
Segen …

SIE ist wieder da:
Ein kleiner Ausrutscher im
Jänner, und schon ist nichts
mehr, wie es vorher war: Un-
sere Hedi hat sich nach
ihrem komplizierten Arm-
bruch wieder fast vollständig
erholt. Seit 4. Juni ist sie
wieder im Sonnenhaus, lie-
bevoll begrüßt von Kindern
und Eltern (und was ich
dabei gefühlt habe, konnte
eh jeder sehen ...)
Wir bedanken uns herzlich
bei der Gemeinde Kössen,
bei Kindergartenleiterin Mar -
tina Winkler, Gruppenleiterin
Gudrun Bauhofer und „Aus-
tauschassistentin“ Annika
Neuwirth für die rasche, un-
bürokratische Hilfe. Von
Herzen und immer wieder:
Danke!

ALLES WAS DAS HERZ BEGEHRT UND
MORGENMUFFEL MUNTER MACHT.
UM NUR 10,– EURO SCHLEMMEN!
TÄGLICH VON 730 – 1100 UHR · MONTAG RUHETAG!

CAFÉ KONDITOREI PRASCHBERGER · WALCHSEE · DORFPLATZ
TELEFON 05374 5251 · WWW.ILGERHOF.COM
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Von 28. Mai bis 8. Juni war
der Kaiserwinkl in Belgien
präsent. Der belgische
Rundfunk BRF hat intensiv
über die Region berichtet,
es gab Liveinterviews und
Gewinnspiele. Belgier, und

dabei vor allem die deutsch-
sprachige Bevölkerung,
zieht es seit vielen Jahren in
den Kaiserwinkl und dies
soll weiter intensiviert wer-
den.

6Kaiserwinkl aktuell · Juli 2012

Mit Berichten und Fotos von Brigitte Eberharter

TOURISMUSVERBAND KAISERWINKL

Zufriedenheit mit der
Kaiserwinkl-Card

Die Einführung der Kaiser-
winkl-Card brachte im Vor-
feld viele Bedenken mit
sich. Seit Mitte Mai wird nun
damit gearbeitet und im
Großen und Ganzen gibt es
damit nur Vorteile für den
Gast und den Vermieter.
„Wenn es das eine oder an-

dere Systemproblem gege-
ben hat, wurde dieses sofort
bereinigt“, sagt TVB-Ge-
schäftsführer Christian
Rechberger. Dieses zeit-
gemäße Modell des Kun-
denservices wird von den
Gästen sehr positiv aufge-
nommen. 

Kaiserwinkl Golfwoche in Walch-
see, Kössen und Reit im Winkl

Abschlag mit Serge Falck
Die ersten Tage der Kaiser-
winkl Golfwoche haben sich
durch Regen ausgezeich-
net, das Highlight-Turnier
am Golfplatz Reit im Winkl-
Kössen war von strahlen-
dem Sonnenschein beglei-
tet und das ließ auch die
Golfer strahlen. Allen voran
der TV-Star Serge Falck, der
seit dem Vorjahr als Kaiser-
winkl-Botschafter seine
Freude an dieser Region in
die Welt hinaus trägt und
der erstmals bei der Golf -

woche mitspielte. „Aufgrund
der Wetteraussichten haben
wir das Turnier von Mittwoch
auf Donnerstag verschoben
und das war die richtige Ent-
scheidung“, meinte auch
TVB-Obmann Gerd Erharter
bei der Siegerehrung im
Clubhaus beim Peternhof in
Kössen.
Die begehrten Brutto-Tages-
sieger wurden Andreas Fritz
und Marianne Suter. Sie
dürfen sich über schöne
Preise aus der Region Kai-
serwinkl freuen. 

Eine Redaktionstour zu be-
kannten Zeitungen und Ma-
gazinen durch Baden-Würt-
temberg und Nordrhein-
Westfalen hat der TVB Kai-
serwinkl in den vergangenen
Wochen gemacht. Dabei
wurden vor allem Redaktio-
nen von bedeutenden Me -

dien besucht.
Höhepunkt dieser Reise war
eine Pressekonferenz in
Hamburg – dem Medien-
zentrum Deutschlands.
Rund 20 Journalisten waren
dabei anwesend, um in der
Folge über den Kaiserwinkl
zu berichten. 

Live im Belgischen Rundfunk

Wochenlang war es kalt ge-
wesen, doch dann kam end-
lich die Sonne. Und das just
an jenem Tag, für den sich
im Kaiserwinkl das n-TV
Team zum Filmen und für
Live-Wetterübertragungen
angesagt hatte.

Die Bilder, die an diesem
Tag in die Welt hinaus ge-
strahlt wurden, erinnerten
an Postkartenidylle und per-
fekte Urlaubsstimmung,
worüber sich die Touristiker
natürlich freuten.

n-TV Team drehte im Kaiserwinkl

Im Norden Deutschlands zu Gast

TVB-Obmann Gerd Erharter (re.) und Geschäftsführer Christian
Rechberger (li.) mit dem Fernsehteam am Walchsee.

TVB-Geschäftsführer Christian Rechberger mit Serge Falck vor dem
Abschlag.

TVB-Obmann-Stellvertreter Andreas Schermer, Turnierleiter Willi
Österreicher, TVB-Obmann Gerd Erharter, Marianne Suter, Andreas
Fritz und Christian Rechberger. 
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Der Kaiserwinkl hat offen-
sichtlich das Wetterglück
gepachtet, wenn es um Frei-
luftveranstaltungen geht.
Einmal mehr konnten sich
die Veranstalter des Egascht
Fest’ls in Walchsee über
Sonnenschein freuen und
die Besucher kamen in
Scharen. Der neue Bürger-
meister Dieter Wittlinger fei-
erte sein Debut beim Bier-
fassl-Anstechen und zeich-

nete sich als wahrer Könner
aus. Kein Tropfen des edlen
Getränks verlor sich im
Boden – so wie das in den
letzten Jahren mehrmals der
Fall war. Ein Höhepunkt des
Festes war der Umzug unter
der Federführung von Burg-
hart Achorner, der unter
dem Motto „Der Kaiserwinkl
im Jahreskreis“ stand. Der
Norikerverein Kössen war
dabei mit den prächtigen

Pferden präsent und diese
zogen alte bäuerliche Ma-
schinen, wie sie früher zur
Feld- und Waldarbeit ver-
wendet wurden. Um das
Festzelt am Fischerangerl
hatten Handwerker ihre
Stände aufgebaut, um zu
zeigen, wie man früher ge -
arbeitet hat.
TVB-Obmann Gerd Erharter
bedankte sich bei allen Mit-
wirkenden für ihre Bemü -

hun gen und das hervorra-
gende Gelingen. Allen voran
wurde Burkhart Achhorner
ein Präsent überreicht, weil
er seit Anbeginn des
Egascht Fest’ls als Haupt -
organisator die Fäden zieht
und dafür sorgt, dass alles
klappt.
Sowohl vom Egaschtfest’l
als auch vom Kasfest wurde
heuer auf U1 ausführlich
berichtet. 

Der Kaiserwinkl im Jahreskreis

Bei Bieranstich: Bürgermeister Dieter Wittlinger, Burghart Achhorner, Obmann-Stellvertreter Andreas Schermer, GF Christian Rechberger,
Obmann Gerd Erharter, Vizebürgermeister Kössen Herbert Exenberger und Bürgermeister Sebastian Haunholter, Schwendt. 

Einzug der BMK Walchsee. Seine Sämaschine aus früheren Tagen wurde beim Umzug vorgeführt.
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Die Region Kaiserwinkl hat
für ihr Wanderwegenetz wie-
derum das Bergwegegüte-
siegel des Landes Tirol er-
halten. Die Überreichung
der Auszeichnung erfolgte
durch LH Günther Platter
und LH-Stellvertreter Han-
nes Gschwentner im Land-
haus in Innsbruck.
Das alpine Wegenetz ist für
die Freizeit und Erholung der
heimischen Bevölkerung
überaus wichtig und bietet
auch den Gästen des Lan-
des jene Infrastruktur, die
für den Sommertourismus
von besonderer Bedeutung
ist. Im Jahr 2000 wurde
daher das Wander- und
Bergwegekonzept des Lan-
des Tirol beschlossen. Es
enthält Richtlinien für die
einheitliche Beschilderung,
Schwierigkeitseinteilung,
Markierung und Information
sowie die laufende Erhal-

tung des alpinen Wege -
netzes.
Auch der Schwierigkeitsgrad
der Routen wurde definiert
und zwischen Wanderwegen
und mittelschwierigen und
schwierigen Bergwegen un-
terschieden. 

Speziell der Außendienst
des TVB Kaiserwinkl ist
immer gefordert, dass die
ausgezeichneten Wege den
Anforderungen gerecht blei-
ben.
Die Verleihung des Siegels
erfolgt jeweils für zwei Jahre.

Am Samstag, den 14. Juli
(Ersatztermin: 21. Juli), sind
wieder alle zum Seefest in
Walchsee eingeladen. Coole
Drinks, deftige Schmankerl
und Livemusik werden in
stimmungsvoller Atmosphä-
re geboten. Beim Touris-
musverband Kaiserwinkl
sind die Verantwortlichen
bereits mit intensiven Vor-
bereitungen beschäftigt.
Entlang der wunderschönen
Seepromenade stehen die
Stände der Walch seer Verei-

ne Spalier und freuen sich
auf ein Seefest der beson-
deren Art. Live-Musik und
ein wunderschöner Rahmen
sorgen für erstklassige Un-
terhaltung. Eröffnet wird das
Festprogramm traditionel-
lerweise mit dem Einmarsch
der Bundesmusikkapelle
Walchsee. 
Den absoluten Höhepunkt
des Seefests stellt wieder-
um das grandiose Feuer-
werk um 23 Uhr über dem
Walchsee dar. Abgefeuert

wird es mitten vom See aus
und die Spiegelungen im
Wasser lassen dieses Spek-
takel noch großartiger er-
scheinen. Für die musikali-
sche Unterhaltungen sorgen
„MC Pee“, „G’suacht und
g’fundn“ & „Antoni Berza“.
Für Familien mit Kindern
stehen unter anderem eine
Hupfburg bereit und diese
sorgt neben dem Piraten-
schiff auch bei den kleinen
Gästen für beste Unterhal-
tung. 

Ein gratis Bustransfer im
Kaiserwinkl ermöglicht Gäs -
ten und Einheimischen
einen unbeschwerten Fest-
besuch und eine sichere
Heimfahrt. 
Die Route ist auf der Home-
page www.kaiserwinkl.com
zu sehen. 
Der Eintritt ist für diesen
Event frei!
Beginn des Festes ist um
18.00 Uhr und das Ende mit
01.00 Uhr festgelegt. 

Wandern mit Gütesiegel im Kaiserwinkl Die Kreative
Sommerwerk-

stätte 
zum Malen

Auf zum Seefest

TVB-Geschäftsführer Christian Rechberger, Wegebetreuer Toni Leit-
ner, LH Günther Platter, TVB-Mitarbeiterin Nicola Leitner, TVB-Ob-
mann Gerd Erharter und LH-Stellvertreter Hannes Gschwendtner.

(Foto: Land Tirol)

Beim Seefest werden auch Rundfahrten mit dem Motorboot angeboten. Die prächtigen Motive des Feuer-
werks spiegeln sich im See. 

Seit vielen Jahren gibt es
den Sommer über im Kai-
serwinkl das einzigartige
Programm der Kreativen
Sommerwerkstätte. Dabei
wird für Jung und Alt viel Ab-
wechslung geboten. (Das
vollständige Programm
sehen Sie auf Seite 9.) 
Erstmals wird zur Kreativen
Sommerwerkstatt auch ein
Malbuch aufgelegt. Darin
werden den kleinen Gästen
die Themen auf anschauli-
che Weise dargestellt.
Außerdem können sie die
dargestellten Motive für
jeden Programmpunkt aus-
malen.
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Abenteuer beim Moorturm in der Schwemm
D Empfohlen für Eltern und Kinder
Auf unterhaltsame Weise weihen die MoorführerInnen die ganze Familie in
die faszinierende Welt der Moore ein.  Ausrüstung: gutes Schuhwerk
01.07. / 08.07. / 15.07. / 22.07. / 29.07. / 05.08. / 12.08. / 19.08. / 26.08. / 02.09. / 09.09.
14:00–17:00 Uhr, kostenlos, keine Anmeldung erforderlich; Treffp.: Moarhof

Kletterkurs bei der Kletterarena Ottenalm
D Empfohlen für Kinder von 5 bis15 Jahren
Einführung über Kletterregeln und Verhalten an der Wand. Danach die Um-
setzung in der Praxis. Ausrüstung: festes Schuhwerk (Helm/Ausrüstung vorh.)
09.07. / 16.07. / 23.07. / 30.07. / 06.08. / 13.08. / 20.08. / 27.08.
10:00–13:00 Uhr, Beitrag: € 6,– / mit KW Card € 3,–, Treffpunkt: Kletterarena

Auf Indianerpfaden
D Empfohlen für die ganze Familie (Kinder ab 6 Jahren)
Nach einer kurzen Einschulung geht’s ab in den Parcours, wo 28 3-D-Tiere
darauf warten, von euch erlegt zu werden. Ausrüstung: feste Wanderschuhe
09.07. / 16.07. / 23.07. / 30.07. / 06.08. / 13.08. / 20.08. / 27.08.
14:00–17:00 Uhr, Beitrag:  € 6,– / mit KW Card € 3,–
Treffpunkt: Bogensportclub Kaiserwinkl, Klobensteinerstraße in Kössen

Abenteuer in der Schlucht 
Schluchtenwanderung – Canyoning
D Empfohlen für Kinder von 10 bis 16 Jahren
Mit Helm und Gurt erkunden wir eine verborgene Schlucht und überwinden
kleine Wasserfälle. Ausrüstung: Wander- bzw. Turnschuhe, die evt. auch nass
werden dürfen (Wasserschuhe als Reserve), Regenjacke 
10.07. / 24.07. / 07.08. / 21.08.
09:00–12:00 Uhr, Beitrag: € 6,– / mit KW Card € 3,–
Treffpunkt: Adventure Club Kaiserwinkl

Action am Hochseilgarten
D Empfohlen für Kinder von 10 bis 14 Jahren
Balancieren und Slackline, Eieruhr und Spinnennetz. Dann begeben wir uns in
den Hochseilgarten
17.07. / 31.07. / 14.08. / 28.08. 
09:00–12:00 Uhr, Beitrag: € 6,– / mit KW Card € 3,–
Treffpunkt: Adventure Club Kaiserwinkl, Kössen

Kinder-Erlebnis-Kochen
D Empfohlen für Kinder von 6 bis 14 Jahren
Gemeinsam kreieren wir eine gesunde Mahlzeit aus biologischen Lebensmit-
teln. Ausrüstung: normale Kleidung (Kochkleidung vorhanden)
03.07. / 17.07. / 31.07. / 14.08.
10:00–12:30 Uhr, Beitrag: € 6,– / mit KW Card € 3,–
Treffpunkt: Kindergarten Walchsee

Wasser, Spiel und Spaß am Bach
D Empfohlen für Kinder von 6 bis 14 Jahren
Das Spiel mit fließendem Wasser gehört zu den schönsten Sommererlebnis-
sen. Ausrüstung: Wassersandalen, Handtuch, Kopfbedeckung
10.07. / 24.07. / 07.08. / 21.08. 
14:00–17:00 Uhr, Beitrag: € 6,– / mit KW Card € 3,–
Treffpunkt: Seemühle, Walchsee

Kids kochen krass
D Empfohlen für Kinder von 9 bis 13 Jahren
Spielend begreifen Kinder, dass es noch ein Leben hinter Tiefkühlpizza, Fisch-
stäbchen, Pommes und Tütensuppen gibt. Ausrüstung: normale Kleidung
11.07. / 18.07. / 25.07. / 01.08. / 08.08. / 15.08. / 22.08. / 29.08.
09:30–11:30 Uhr, € 15,– / bei Geschwistern pro Kind € 12,– inkl. Essen der Eltern

Abenteuer Wald  Erlebt den Wald einmal anders
D Empfohlen für Eltern und Kinder
Waldpädagogik lässt euch die Lebensgemeinschaft Wald und Wild kennen
lernen. Ausrüstung: festes Schuhwerk und evt. kleine Jause mitnehmen.
11.07. / 25.07. / 01.08. / 08.08. / Do.16.08. / 29.08.
14:00–16:30 Uhr, Beitrag: € 6,– / mit KW Card 3,–, Treffp.: Gemeinde Schwendt

Almführung und mehr
D Empfohlen für Eltern und Kinder
Inkl. Almmilch- und Käseverkostung. Ausrüstung: Wanderkleidung
04.07. / 18.07. / 01.08. / 15.08. / 14:00–16:30 Uhr, Beitrag: € 6,– / mit KW Card 3,–
Treffpunkt: Burgeralm, Rettenschöss

Hang over–Fledermausnacht
D Empfohlen für Eltern und Kinder
Fledermäuse gehören zu den interessantesten Säugetieren unserer Heimat. 
Ausrüstung: normale Kleidung 
21:00–22:30 Uhr, Beitrag: € 6,–
Walchsee: 04.07. / 18.07. / 01.08. / 15.08. / Treffpunkt: Musikpavillon Walchsee
Kössen: 11.07. / 25.07. / 08.08. / 22.08. / Treffpunkt: Außerkapelle Kössen

G’sundes und Heilsames aus der Natur
D Empfohlen für die ganze Familie
Wildkräuter kennenlernen. Ausrüstung: normale Kleidung
19.07. / 02.08. / 16.08. / 30.08.
10:00 – 12:30 Uhr / Beitrag: € 6,–/mit KW Card 3,–
Treffpunkt: Almhütte Käserei Plangger, Walchsee-Durchholzen

Kunterbunte Farbenwerkstatt
D Empfohlen für Kinder von 5 bis 12 Jahren
Was wäre die Welt ohne Farben? Ausrüstung: normale Kleidung
12.07. / 26.07. / 09.08. / 23.08.
10:00–12:30 Uhr / Beitrag: € 6,–/mit KW Card 3,–
Treffpunkt: Kindergarten, Walchsee

Butter herstellen wie zu Großmutter’s Zeiten
D Empfohlen für Eltern und Kinder
Ohne Strom und von Hand werden wir mit den einfachsten Mitteln unsere
Butter selber rühren (stampfen). Ausrüstung: normale Kleidung
13.07. / 27.07. / 10.08. / 24.08.
10:00–12:30 Uhr / Beitrag: € 6,–/mit KW Card 3,–
Treffpunkt: Almhütte Käserei Plangger, Walchsee-Durchholzen

Käse-Herstellung leicht gemacht
D Empfohlen für die ganze Familie
Von der Milch zum Frischkäse. Ausrüstung: normale Kleidung
06.07. / 20.07. / 03.08. / 17.08.
10:00–12:30 Uhr, Beitrag: € 6,– / mit KW Card € 3,–
Treffpunkt: Almhütte Käserei Plangger, Walchsee-Durchholzen

Wir bauen ein Floß und stechen in See
D Empfohlen für Kinder von 6 bis 14 Jahren, gute Schwimmkenntnisse!
Kinder bauen unter sachkundiger Anleitung mit Tauen und Holzstämmen
gemeinsam ein Floß und stechen in See.
06.07. / 13.07. / 20.07. / 27.07. / 03.08. / 10.08. / 17.08. / 24.08.
14:00–17:00 Uhr, Beitrag: € 6,– / mit KW Card € 3,–
Treffpunkt: Badeanstalt Ostufer, Walchsee

Änderungen vorbehalten!

Den ausführlichen Prospekt „Kreative Sommerwerkstätte“
erhalten Sie in den TVB-Infobüros.

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Kinder- und Familien-Programm
Kreative Sommerwerkstätte 1. Juli bis 9. September 2012

Tourismusverband Kaiserwinkl
A-6345 Kössen/Tirol • Dorf 15
Infobüro Kössen-Schwendt, Tel. 0501 100
Infobüro Walchsee-Rettenschöss, Tel. 0501 100-20
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SONNTAG, 1. Juli
13. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst
11:00 Taufe

Ewige Licht: f. Martin Filzer

Montag, 2. Juli
Mariä Heimsuchung
19:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Maria Eisenmann

Dienstag, 3. Juli
Hl. Thomas, Apostel
7:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Angeh. Ortner, Sinner u.
Burger

Mittwoch, 4. Juli
Hl. Ulrich; hl. Elisabeth v. P.
9:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim m. Ged.: f. Ernst
Mahlknecht u. Gottlieb
Wiedleroither; f. † Schwes -
tern d. Gem. Maria v. Wege

Donnerstag, 5. Juli
Hl. Antonius Maria Z.
8:00 Dankgottesdienst der
Volksschule
19:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Emma u. Karl Kamenschek

Freitag, 6. Juli
Sel. Maria Theresia L.
Hl. Maria Goretti
Herz-Jesu-Freitag
Krankenkommunion –
bitte melden (Tel. 6244)
8:00 Dankgottesdienst der
Hauptschule

19:00 Hl. Messe  m. Ged.:
f. Gisela u. Ida Ortner; an-
schl. Anbetung m. d. Bitte
um geistl. Berufe u. f. d.
Fam. bis 19:50
19:00-19:30 Beichtgeleg.

Samstag, 7. Juli
Hl. Willibald
Marien-Samstag
Priestersamstag
9:00 Hl. Messe in Kloben-
stein m. Ged.: f. Marianne
Anker u. f. d. armen Seelen; 
f. Marlene Hetzenauer
18:15-18:45 Beichtgeleg.

19:00 Vorabendmesse m.
Ged.: f. Maria Leitner; f. Ju -
liane Stauder; f. Simon u.
Theresia Schreder; f. Barba-
ra Mühlberger u. Angeh.
(Hacker); f. Ernst Atzl; f.
Hermann Landegger (Trä -
ger amt v.  Kaiserwinklchor)
SONNTAG, 8. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst
(Chor)

Ewige Licht: f. Martin Filzer

Montag, 9. Juli
Hl. Augustinus Zhao Rong 
19:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Roman Huber u. Angeh.

Dienstag, 10. Juli
Sel. Engelbert Kolland
7:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Anna u. Anton Blum

Mittwoch, 11. Juli
Hl. Benedikt von Nursia
9:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim m. Ged.: f. d.
armen Seelen

Donnerstag, 12. Juli
19:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Leopoldine Osanna

Freitag, 13. Juli
Hl. Heinrich II. u. hl. Kuni -
gunde 
19:00 Hl. Messe  m. Ged.:
f. Josefa Harasser z. Gebtg.;
anschl. Anbetung m. d. Bit -
te um geistl. Berufe u. f. d.
Fam. bis 19:50
19:00-19:30 Beichtgeleg.

Samstag, 14. Juli
Hl. Kamillus von Lellis
Marien-Samstag
9:00 Hl. Messe in Kloben-
stein m. Ged.: f. Rudolf Ha-
rasser z. St.A.
18:15-18:45 Beichtgeleg.
19:00 Vorabendmesse m.
Ged.: f. Hildegard Aberger u.
Angeh.; f. Sebastian Grand-
ner (v. Johann Anker); f.
Peter u. Josefa Grünbacher
u. Pepi Ortner; f. Maria u.
Peter Haitzmann

SONNTAG, 15. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst

Ewige Licht: f. Sebastian
Grandner

Montag, 16. Juli
Sel. Irmengard; Gedenktag
Unserer Lieben Frau auf
dem Berge Karmel
19:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Andreas u. Maria Schachner

Dienstag, 17. Juli
15. Woche im Jahreskreis
7:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Hannes Eder u. Anna Hau-
ser u. † Angeh.

Mittwoch, 18. Juli
15. Woche im Jahreskreis
9:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim: f. Anna Sinner u.
Angeh.

Donnerstag, 19. Juli
15. Woche im Jahreskreis
19:00 Hl. Messe am Vei-
tenhof m. d. Ministranten
m. Ged.: f. Fam. Pertl u. †
Angeh.; f. d. Wohltäter v.
Veitenhof Georg u. Marga-
reth Windbichler

Freitag, 20. Juli
Hl. Margareta, Märtyrerin 
19:00 Hl. Messe  m. Ged.:
f. Herbert Wimmer; f. Elt.
Anna u. Josef Schlechter u.
Sohn Josef; anschl. Anbe-
tung m. d. Bitte um geistl.
Berufe u. f. d. Fam. bis 19:50
19:00-19:30 Beichtgeleg.

Samstag, 21. Juli
Hl. Laurentius von Brindisi
Marien-Samstag
9:00 Hl. Messe in Kloben-
stein f. d. armen Seelen
18:15-18:45 Beichtgeleg.
19:00 Vorabendmesse m.
Ged.: f. Katharina u. Hans-
jörg Schwentner; f. Vitus
Dagn; f. Magdalena Retten-
moser; f. Maria Waldner; f.
Mutter Margreth Windbichler
u. † Angeh.; f. Stefan u. Leni
Foidl; f. Josef Exenberger

SONNTAG, 22. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst
(Chor)
11:00 Bergmesse:
Rudersburg

Montag, 23. Juli
Hl. Birgitta von Schweden,
Mitpatronin Europas
19:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Anna u. Georg Mitterer

Dienstag, 24. Juli
Hl. Christophorus; hl. Schar-
bel Mahluf, Libanon
7:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Gerhard Braun

Mittwoch, 25. Juli
Hl. Jakobus, Apostel
9:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim m. Ged.: f. Vater
Jakob Dreier

Donnerstag, 26. Juli
Hl. Joachim u. hl. Anna
19:00 Hl. Messe in der
Annakapelle m. Ged.: f.
Anna Dagn; f. Anna Hörfar-
ter; f. Zenzi u. Johann
Schwentner; f. Martin Filzer;
f. Anna Einwaller; f. Josef
Gassner; f. Gerhard Braun
u. Anni Spritzendorfer; f.
Anni Rembold

Freitag, 27. Juli
Hl. Berthold, Abt von Gars -
ten
19:00 Hl. Messe  m. Ged.:
f. Jakob u. Theresia Mitte-
rer; anschl. Anbetung m. d.
Bitte um geistl. Berufe u. f.
d. Fam. bis 19:50

Samstag, 28. Juli
Marien-Samstag
9:00 Hl. Messe in Kloben-
stein m. Ged.: f. Franz u.
Maria Heim
18:15-18:45 Beichtgeleg.
19:00 Vorabendmesse m.
Ged.: f. Michael u. Elisabeth
Mühlberger; f. Antonia Höf-
linger u. † Eltern Maria u.
Lorenz Wöhrl; f. Elisabeth
Bauhofer u. Enkel Anton

SONNTAG, 29. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst                   
(Chor)

Ewige Licht: f. Maria Ebers-
berger u. Eltern

Montag, 30. Juli
Hl. Petrus Chrysologus
19:00 Hl. Messe m. Ged.: f.
Maria Eisenmann

Dienstag, 31. Juli
Hl. Ignatius von Loyola
7:00 Hl. Messe m.Ged.: f.
Maria Ebersberger u. Eltern

Gottesdienstordnung der Pfarre Hll. Petrus und Paulus Kössen · Juli 2012
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern

Wir wünschen schöne Ferien!
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Mag. Josef Brandstätter
feiert am 15. Juli um 8:30
Uhr in seiner Heimat -
gemeinde Mühlbach am
Hochkönig sein Erstes Mes-
sopfer. 
Ich freue mich, dass ich mit
einer Vertretung aus Kössen
und Schwendt bei der Primiz
von Josef  dabei sein kann –
und seinen Primizsegen
auch für unsere Pfarrge-
meinden erbitten darf.
In dankbarer Freude für
seine Berufung als Priester
wünschen wir ihm die
Gaben des Heiligen Geistes.

Am 15. Juli feiert auch
Pfarrer KR Josef Wagner
in Bad Hofgas tein sein 50-
jähriges Pries ter jubiläum.
Eine „Delegation“ aus Kös-
sen wird bei diesem Fest
dabei sein. Wir hoffen, dass
Pfarrer Wagner die Einla-
dung in diesem Jahr, auch
mit uns in Kössen einen
Dankgottesdienst zu feiern,
annehmen  kann. Herzliche
Gratulation und wir wün-
schen ihm weiterhin Got -
tessegen und Gesundheit.

Karl Mitterer, Pfarrer

BEGEGNUNG – Juli 2012
Nachrichten der Pfarre Hll. Petrus und Paulus, Kössen

Gottessegen
zum Geburtstag!
07.07. Raubinger Maria..................................... 86 Jahre
07.07. Vikoler Marianne .................................... 84 Jahre
10.07. Haslmair Maria ...................................... 87 Jahre
12.07. Kogl Barbara.......................................... 80 Jahre
14.07. Solins Melitta ........................................ 91 Jahre
15.07. Scharnagl Katharina ............................... 91 Jahre
15.07. Gründler Christian .................................. 87 Jahre
16.07. Guggenbichler Antonia ............................ 92 Jahre
16.07. Kirchmaier Aloisia................................... 83 Jahre
17.07. Planer Maria.......................................... 85 Jahre
17.07. Dipl.-Arch. Rottenspacher Heribert ........... 82 Jahre
17.07. Nothegger Rosa ..................................... 81 Jahre
20.07. Saar Anna ............................................. 88 Jahre
21.07. Sauschek Anna...................................... 88 Jahre
22.07. Vogt Ursula............................................ 84 Jahre
26.07. Steinmaßl Margarethe ............................ 86 Jahre
31.07. Dreier Frieda.......................................... 86 Jahre
31.07. Frohwieser Maria.................................... 84 Jahre

Einladungen und Termine
Einladung zur Bibelrunde: Di. 3. Juli 2012
um 20:00 Uhr im Pfarrsaal, mit Pfarrer Karl Mitterer

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters
Juli 2012

1. Um sichere und menschenwürdige Arbeitsbedingun-
gen für alle.

2. Die Ehrenamtlichen in christlichen Missionsgebieten
mögen Christi Liebe bezeugen.

Bibelrunde mit Vroni Braun

am Mittwoch, 25. Juni
20 Uhr, Pfarrsaal Kössen

(bei Schönwetter
am Kohlbachweg 27)

K Ö S S E N

Montag, 13. August 2012
Nachtwallfahrt nach Georgenberg

Abfahrt: 18.00 Uhr Grenzlandhalle

Anmeldungen bitte so bald wie möglich bei 
Vroni Braun, Tel. 0664 4411214

Festgottesdienst in der Annakapelle
am Donnerstag, den 26.07.2012  um 19.00  Uhr

Anschließend an den Festgottesdienst findet wieder
der traditionelle Waidacher Kirchtag statt.

Für Speis und Trank ist gesorgt.
Der Reinerlös dient der Instandhaltung der Kapelle.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Gärtnerei
KaiserwinklBlumen

Gatter OG • 6345 Kössen
Blumenfeld 5 • Tel. 05375 6213

Große Auswahl an mehrjährigen Sommerstauden
Im Angebot:

Lavendel Stück € 2,20

Blühender Staudensommer
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Am 3. Juni 2012 feierten Alt
und Jung einen lebhaften
Gottesdienst zum Tag des
Lebens. In den Fürbitten
wurde für jene gebetet und
gedankt, die in unserer Ge-
meinde Leben schützen und
pflegen. Ehrengäste waren
alle Familien mit ihren neu-
getauften Babys von Juni
2011 bis Mai 2012.
Einander begegnen, bei
einer Agape auf dem Kirch-

platz, ließ das gelungene
Fest ausklingen. Herzlichen
Dank allen,  die durch ihre
Mithilfe ein Zeichen für das
Leben setzten.  

Familien-
kirche Kössen

Weitere Fotos in der Pfarrkirche und
www.koessen.tirol.gv.at > Fotogalerie
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Öffentliche Bibliothek der
Pfarre und Gemeinde Kössen

Öffnungs zeiten:
Mo + Mi  17–19 Uhr  ·  Freitag 15–19 Uhr

„School is out for
summer“ (Alice Cooper)

Endlich beginnen die ver-
dienten Ferien!
Wir möchten uns bei allen
SchülerInnen und ihren
Lehrpersonen für die regel-
mäßigen Besuche einmal
im Monat bei uns bedan-
ken. Besonders haben wir
uns auch über das Kommen
der Vorschulkinder gefreut,
die jetzt schon gerne Bücher
ausleihen.
Es hat sich viel getan in un-
serer Bibliothek: Wir haben
unsere Kinder- und Jugend-
bücher auf den neuesten
Stand gebracht und der Er-
folg ist deutlich zu spüren.

Ankündigung: Flohmarkt
Die Vorbereitungen sind in
vollem Gange …  und heute
schon laden wir euch herz-
lich ein.

Großer Bücher-Flohmarkt
in der Hauptschule
am 5. August 2012

ab 13:00 Uhr

Bücher, soweit das Auge
reicht! Romane, Sach-
bücher, Bildbände und viele
mehr für Erwachsene und
Kinder, dazu DVDs und
Spiele erwarten euch wie
schon im vergangenen Jahr,
gut sortiert und übersicht-
lich in einem extra Klassen-
zimmer. 

Geborgen in Gottes Hand

Ein herzlicher Dank
an alle, die meinen Pepi mit Verständnis und Würde während seines Leidens

betreut und gepflegt haben. Danke Herrn KR Pfarrer Karl Mitterer,
meinen Kolleginnen und Kollegen vom Kirchenchor, Herrn Dr. Manfred Forst

sowie allen, die Pepi mit uns auf seinem letzten Weg begleiteten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pepi Hörfarter und seinem Team
für die Fürsorge und Hilfsbereitschaft.

Zita mit Joe und Familie
Josef Ortner

† 11.05.2012

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren,

wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Ein herzliches Dankeschön
für die liebevolle Anteilnahme,

die in so vielfältiger und großzügiger Weise zum Ausdruck gebracht wurde:

Kränze, Blumen, Kerzen, die ausbezahlten Messen, Geldspenden
und die vielen tröstenden Worte.

Wir danken allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt jenen, die bei der Gestaltung der Trauerfeier mitgewirkt haben:
Herrn KR Pfarrer Karl Mitterer, den Vorbeterinnen, dem Kaiserwinklchor, dem Kirchenchor,
Romana Hauser mit ihrer Gitarre, Herrn Hans Foidl und der Bläsergruppe aus Aschau.

Nochmals Danke dem Hausarzt Dr. Forst für die jahrelange freundschaftliche Betreuung,
dem Sozialsprengel Kössen-Schwendt und Herrn Dr. Fahringer.

Die Trauerfamilien

Hermann
Landegger

† 29.05.2012

Neu im Angebot
Sarah Lark:  „Das Gold der
Maori“ und „Die Tränen der
Maori Göttin“ (Neuseeland
Familiensaga)
Karin Slaughter:
„Tote Augen“  (Thriller)
Nicole Förg: „Hüttengaudi“
(Alpenkrimi)
Robert Harris: „Angst“
(Thriller)
Iny Lorentz:  „Töchter der
Sünde“ (Historischer
Roman)
Theresa Révay: „Der letzte
Sommer in Mayfair“
(Roman)
Michael Robotham:
Der Insider“  (Thriller)
und jede Menge neue Kin-
der- und Jugendbücher

Lesen in den Ferien –
kein Problem

Wir sind auch in den langen
Sommerferien für euch da!
Die Bibliothek ist ohne Un-
terbrechung zu den üblichen
Zeiten geöffnet!
Es lohnt sich, bei uns rein-
zuschauen!

Bis dann!
Euer Bibliotheksteam
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Schuhhaus
WOHLGEHFÜHLSCHERMER

Or thopädieschuhtechnik

Alleestraße 26 · A-6345 Kössen/Tirol
Tel.: 05375/6274 · Fax: 62744
www.schuhhaus-schermer.at

Fußanalyse
Einlagen

Schuhzurichtungen

Maßschuhe

Therapieschuhe

Diabetische

Schuhversorgungen

Schuhreparaturen

Mode

Wa h n s i n n s  P r e i s e

Schluss
Sommer

Auf Ihren Besuch freuen sich
Fam. Schermer und Mitarbeiter!

… ab 

–50%… bis zu… bis zu
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Wahnsinns Angebote

Verkauf

Auf Ihren Besuch freuen sich
Fam. Mühlberger und Mitarbeiter!

–50%… bis zu… bis zu

  sofort
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Betriebseröffnung
Kunstschmiede Atelier Groß

Zur Einweihung und Eröff-
nung der Kunstschmiede
Atelier Groß im Gewerbege-
biet Unterschwendt am 19.
Mai 2012 konnte Familie
Groß zahlreiche Ehrengäste
sowie Geschäfts partner,
Freunde und Bekannte be-
grüßen. Die Segnung des
neuen Betriebes nahm Dia-
kon Hans Himberger vor.
Die Gründung der GesmbH
mit Christian Groß sen. und
Sohn Christian Groß jun. er-
folgte im Jahr 2011, im Juli
wurde mit dem Bau begon-
nen und seit Anfang dieses
Jahres wird hier bereits ge-
arbeitet. „Das Atelier Groß
steht für Metalldesign und -
verarbeitung in vollendeter
Form, und jeder individuelle
Kundenwunsch wird erfüllt“,
so der Seniorchef.

Sohn Christian lernte in Kitz-
bühel den Beruf des Metall-
technikers. 2009 wurde er
Landesieger beim Lehrlings-
wettbewerb. Die idealen
Voraussetzungen – die lang -
jährige Erfahrung des Seni-
orchefs und das große En-
gagement des Juniors, der
in die Betriebsführung hin-
einwächst, so die Worte von
Klaus Lackner, Obmann der
Wirtschaftskammer Kitz-
bühel – sind die besten Vor-
aussetzungen für eine erfol-
greiche Zukunft.
Bürgermeister Haunholter
aus Schwendt hob die güns -
tigen Rahmenbedingungen
für neue Klein- und Mittel-
betriebe im Gewerbezen-
trum Unterschwendt hervor
und wünschte Familie Groß
viel Erfolg.

Von links: Bürgermeister Sebastian Haunholter (Schwendt), Klaus
Lackner (Obmann der Wirtschaftskammer Kitzbühel), Christian
Groß sen., Rosmarie Groß, Christian Groß jun., Eva Groß, Bürger-
meister Stefan Mühlberger (Kössen)                    (Foto: R. Wörgötter)

Genussregion Untere Schranne
Gelebte Regionalität mit Genuss

Mit dem Motto „Genussre -
gion in Bewegung“ startete
man im Oktober 2005 in Ei-
genregie und versuchte,
dem Verbraucher die Visio-
nen der Vereinigung in klei-
nen Schritten näher zu brin-
gen. Immer mehr Menschen
liegt der Konsum von au -
thentischen, qualitativen
und regionalen Produkten
sehr am Herzen. Ein Trend,
dem die Genussregion Un-
tere Schranne, mit ihrem
selbst auferlegten Reinheits -
gebot, entgegenkommt. Es
ist dies eine lose Vereini-
gung von Landwirten, Verar-
beitern, Gastwirten, Wieder-
verkäufern und Naturver-
bundenen, die es sich zum
Ziel gesetzt haben, hoch-
wertige regionale Erzeugnis-
se zu fördern und der Bevöl-
kerung sowie den Besu-
chern und Gästen nahe zu
bringen. Im monatlichen
Austausch werden Ideen
und Erfahrung mit den Pro-
dukten, der Entstehung, bis
hin zur Verwertung im locke-
ren Rahmen weitergegeben.
Meist ist der Treffpunkt bei
einem der Mitglieder, um
auch gleich einen Einblick in
die Herstellung des Produk-
tes zu bekommen.
All diese regionalen Erzeug-
nisse, vom Lebensmittel bis
hin zur Schnitzkunst, wer-
den beim jährlichen Ge -
nuss regionsfest vorgestellt,
hier wird verkostet, gekocht,
präsentiert, erläutert und
die Regionalität im wahrsten
Sinne des Wortes gelebt. In
diesem Jahr findet das Ge-
nussfestl am 30. Septem-
ber in Niederndorf statt.
Ein wichtiger Absatzmarkt
unserer Produkte ist seit 3
Jahren die Genusskiste der
Unteren Schranne. Mit rd.
300 Artikeln von 20 Liefe-
ranten, vom Milchprodukt
über Wurst bis hin zur ferti-
gen Marmelade, ist das Sor-
timent reichlich. Die Bestel-
lung erfolgt über das Inter-
net: www.genusskiste.at.
Im Gebiet Schwoich – Kuf-
stein – Kiefersfelden – Ober -
audorf – Erl – Ebbs – Nie-

derndorf – Niederndorfer-
berg – Rettenschöss –
Walch see wird bis vor die
Haustür geliefert. „Auswärti-
ge“ haben die Möglichkeit
der Selbstabholung beim
Bichlbäck Niederndorf, wo
der logistische Teil stattfin-
det. Bisher wurden rd. 4500
Kisten ausgeliefert, ca. 200
Kunden zählen zum Stamm.
Ein weiteres Anliegen ist es,
nicht nur mit unseren Le-
bensmitteln aufmerksam zu
machen, sondern auch hei-
mische Handwerker einzu-
beziehen. Für den Gast sol-
len das Regionaltypische,
die eigene Note und das Er-
scheinungsbild spürbar
sein, d.h. nicht, dass wir nur
nach Traditionen leben soll-
ten. Der Wiedererkennungs-
wert spielt eine große Rolle.
Auch ein kulinarischer Jah-
reskalender befindet sich in
Planung. Mensch, Land-
schaft, regionale Kultur, Be-
wohner und Besucher sollen
die Landschaft mit ihren Tra-
ditionen, der Kultur,den Le-
bensmitteln, Besonderhei-
ten nicht nur sehen, hören,
riechen, schmecken und füh -
len können, d.h. Genuss mit
allen Sinnen erleben, ein-
fach und ehrlich. Ein schö-
nes Beispiel dafür bietet
z.B. der „Waldpädagoge“.
Der schonende Umgang mit
Natur und Mensch sollte wie -
der mehr geschätzt werden,
d.h. Nachhaltigkeit, ressour -
censchonender Vermarktung,
ein Gewinn an Lebensqua-
lität in der eigenen Region. 
Die Kommunikation zum
Gast sollte nicht nur infor-
mativ wie aus einem Reise-
führer sein, in den Gastro-
nomiebetrieben muss er
sich wohl und heimisch füh -
len, indem man ihn an den
regionalen Besonderheiten
teilhaben lässt. Feste, Bräu-
che oder auch nur ein Ge-
spräch von Mensch zu
Mensch können dabei eine
unvergessliche Erinnerung
an die Genussregion Untere
Schranne vermitteln. Der
persönliche Kontakt sollte
im Vordergrund stehen.

beim Seehotel Brunner
Familie Brunner · 6344 Walchsee

Steckerlfische • Frisch geräucherte Forellen
Imbisse • Eis und Getränke

Wir suchen noch ein Mädchen zur Mithilfe
Ferialjob (3 Tage/Woche)
� 0664 883 987 80
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Der Kameradschaftsbund
Walchsee gratuliert zum 70er

Die Kameradschaft Walch-
see gratuliert Herrn Mat-
thäus Schindlauer zum
70. Geburtstag. „Hias“, wie
ihn seine Kameraden und
Freunde nennen, hat dazu
mit einer kleinen Feier und
zünftigen Brotzeit geladen.
Seit einigen Jahren ist er
nun schon Schriftführer und
Mitglied des Kamerad-
schaftsbundes Walchsee.
Vor kurzem brachte man

nun auch das diesjährige
Jubiläumsfest in Walchsee
gut über die Bühne. Dabei
gab es auch für den Schrift-
führer einiges an organisa-
torischer Arbeit zu erledi-
gen, wofür wir uns bedan-
ken wollen!

„Bleib unserem Verein noch
lange und gesund erhalten,
das wünschen dir deine Ka-
meraden!“

V. l.: Obmann Johann Greiderer, Josef Mayr, Josef Kronbichler, Mat-
thäus Schindlauer, Wolfgang Mayr, Mathias Filzer

110-jähriges Vereinsjubiläum
der Kameradschaft Walchsee

Mit einem Böllerschuss um
7.00 Uhr Früh begann das
Jubiläums- und Bezirksfest
in Walchsee. Bei noch strö-
mendemRegen trafen in der
Reithalle Dagnhof Walch see
die Vereine und Abordnun-
gen aus Tirol, Oberöster-
reich und aus dem benach-
barten Bayern ein. Die Mit-
glieder der Kameradschaft
Walchsee und viele freiwilli-
ge Helfer sorgten für den
einwandfreien Ablauf und
die Versorgung der 34 Verei-
ne mit ca. 350 Mann.
Um 9.30 Uhr marschierten

die Vereine und Abordnun-
gen von der Reithalle zur
Kirche. Dort zelebrierte
Monsignore Josef Viehauser
die Hl. Messe, die von der
BMK Walch see gestaltet
wurde. Ein beeindruckendes
Bild ergaben die 34 Fahnen

aller Vereine, als die Fähnri-
che die Fahnen zum Frie-
densgruß senkten. 
Obmann Johann Greiderer
übergab den Fahnenband -
spenderinnen die Fahnen-
bänder, die dann an die je-
weiligen Fahnen angebracht
wurden. 
Anschließend marschierten
alle Abordnungen zurück zur
Reithalle. Musikalisch um-
rahmt wurde das Fest von
der BMK Walch see, und
anschlie ßend sorgten die
Klob’n stoa na Musikanten
für gute Stimmung und Un-

terhaltung. Es war ein Fest
der Freude und des Frie-
dens.
Wir bedanken uns noch ein-
mal recht herzlich bei allen
freiwilligen Helfern, ohne die
dieses Fest nicht möglich
gewesen wäre. 

Kameradschaftsbund Kössen
Nächste Ausrückung:

Bergmesse auf der Rudersburg
am Sonntag, den 22. Juli 2012, 11 Uhr

(nur bei schönem Wetter)

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich:
Obmann Martin Gründler Familie Kendlinger • A-6385 Schwendt •Tel. 05375/2777 • Fax 2777-4

info@mairwirt.at • www.mairwirt.at • Mittwoch Ruhetag!

Brau-Gasthof

Mairwirt
Schwendt

„Da hop
ft das H

erz“

Mia frein ins auf encha Kemma 
De Moawiascht’s-Mannschaft

Einladung zu insane
Urig-gmiatlichen Brauabende
mit „lewentiga Musi“ und de

„Schwendter Schuachplattler“

28. Juni 12. Juli
26. Juli 09. Aug.
23. Aug. 13. Sept.
27. Sept. 11. Okt.
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Kultur kennt keine Grenzen
In der grenzüberschreiten-
den Zusammenarbeit stellt
der Kulturverein Kössen, mit
dankenswerter Unterstüt-
zung der Gemeinde Kössen,
die Malerin Monika Stein
(Atelier Oberwössen) mit
einer Ausstellung ihrer be-
eindruckenden Bilder vor.
Damit ist ein erster Schritt
vollzogen, die Zusammenar-
beit der Kulturschaffenden
in den Gemeinden rund um
den Taubensee auf neue
Bahnen zu führen. Monika

Stein ist eine Malerin, die
immer auf der Suche nach
neuen Wegen und Einflüs-
sen ist, was auch in der Aus-
stellung und ihren Bildern
deutlich wird. Sie ist eine
suchende, vorwärts stre-
bende Künstlerin, offen für
jede Anregung und Kritik.
Ihre Begeisterung für ihre
Arbeit spricht aus ihren Bil-
dern und überträgt sich auf
den Betrachter. Der Besuch
ihrer Ausstellung ist für
jeden ein positives Erlebnis.

„Mooslenzer Runde“ Kössen
Unsere Wanderung am 19.
Juni führte uns gegen Abend
auf die Edern alm (leider nur
geringe Beteiligung). Kurz
vor unserem Ziel begegnete
uns unser Nachbar und Hüt-
tenwirt Hans auf seinem
Heimweg, hatte Erbarmen
mit uns „durstigen Seelen“,
kehrte wieder um und so ge-
nossen wir in herrlicher Ru -
he die schöne Aussicht und
die verdiente Erfrischung.
Nun freuen wir uns schon
auf unsere Nostalgie-Kaf-
feefahrt mit dem Oldtimer-
Bus am 1. Juli – wir werden
berichten!
•Wandertermine im Juli:
jeweils Dienstag –
3., 17. und 31. Juli
Treffpunkt 18 Uhr am
Spielplatz

• Nächstes Treffen:
Sonntag, 19. August,
Hotel Sonneck, 18 Uhr

Bitte nehmt zahlreich an

unseren Wanderungen teil
und am „Dämmerschop-
pen“ am 19. August!

Herzlichen Glückwunsch
zum 4. Enkelkind …

an Opa und Oma Pepi und
Monika Wagner! Am 18.
Juni erblickte Hele ne Chris -
tine das Licht der Welt, und
wir gratulieren den stolzen
Eltern Daniel und Daniela
ganz herzlich!

– 10 %
auf alle Produkte

®

Maria Treben Naturprodukte Europa
Rosi Nothegger

Dorf 45 • A-6345 Kössen
Tel. & Fax: +43 5375 6032
info@123mariatreben.com
www.123mariatreben.com

ORPR D
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Juli-Aktion

Harald Koch · Dorfstraße 29 · 6344 Walchsee
Tel. 0699 17109766

Im Biss genial!
· Frisches vom Schwein & Geflügel
· Spezial-Burger und Salate
· viele Bosna-Variationen
· Würstl und Kebab
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Bodenständig in Tirol, ver-
wurzelt mit der Heimat –
es hielt sie nicht davon ab,
sich das Ja-Wort an einem
Ort zu geben, der von Ge-
schichte geprägt Romantik
spüren und erleben lässt:
Venedig.

Ihren Freunden wollten sie
die lange Reise nicht zumu-
ten, vielleicht wollten sie
auch die Romantik des Au-
genblicks, den Flair der
Stadt vertraut zu zweit erle-
ben – ohne ihre Freunde zu
vergessen. Denn diese hat-

ten Marie Luise und Werner
Schön schon zuvor eingela-
den: zu ihrer Hochzeitsfeier
auf dem im Kaiserwinkl ver-
steckt gelegenen elterlichen
Bauernhof in der Gemeinde
Schwendt.
Sie hatten geladen – und
alle, alle kamen – es dürften
an die hundert gewesen
sein – zu  einer Feier, die den
von Gegensätzen geprägten
Freundeskreis des jungen
Paares repräsentierte:  ganz
jung und ganz alt.
Die Mischung der Gäste
entsprach auch der Komple-
xizität des jungen Paares:
Marie Luise, eine sachlich
orientierte moderne Frau.
Werner, ein Mensch mit

überzeugend ausgeprägten
künstlerischen Fähigkeiten.
Beide zusammen bilden ein
Paar, das Harmonie und Zu-
friedenheit ausstrahlt. Sinn
für Romantik auf der einen
Seite, kritisches, realitäts-
bezogenes Denken auf der
anderen Seite. Marie Luise
als engagierte Buchhalterin,
Werner als bewusst denken-
der Fotograf, Filmemacher
und Maler.

Der Verein Kitzbühel aktiv
schätzt sich glücklich, beide
als Mitglieder zu haben,
jeder auf seine Weise dazu
beitragend, dass die Kunsts-
zene Kitzbühels in Bewe-
gung bleibt.
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Herz-Jesu-Feuer in Schwendt
und Kössen

Jedes Jahr am zweiten
Samstag nach dem Fron-
leichnamsfest lebt in
Schwendt und Kössen ein
alter Brauch wieder auf: das
Herz-Jesu-Feuer.

Die Herz-Jesu-Feuer
entstanden während der
Napoleonischen Kriege

Im Jahr 1796 besiegte Na-
poleon in Norditalien die Ar-
meen der Habsburger und
drang danach bis ins steiri-
sche Leo ben vor. Tirol
brauchte zwar Dank eines
von Kaiser Maximilian I. ver-
liehenen Privilegs (Landli-
bell) keine Truppen für die
Habsburger Ar mee stellen
und auch keine finanzielle
Unterstützung zu leis ten,
musste dafür aber selbst für
die Verteidigung seiner
Grenzen sorgen. Die Tiroler
Landstände traf die Bedro-
hung durch Napoleon recht
unvorbereitet, und so gelob-
ten sie bei einem Treffen in
Bozen,  das Land dem „Hei-
ligsten Herzen Jesu“ anzu-
vertrauen, um so gött lichen
Beistand zu erhalten und
die Verteidigungsbereit-
schaft der Bevölkerung zu
heben. Dieses Gelöbnis
sollte jedes Jahr zum Herz-
Jesu-Fest (dem zweiten
Freitag nach Fronleichnam)
erneuert werden.

Auch Andreas Hofer wieder-
holte dieses Gelöbnis 1809
vor der Schlacht am Berg
Isel, und nach dem überra-
schenden Sieg über die
Franzosen und Bayern
wurde der Herz-Jesu-Sonn-
tag zum Tiroler Feiertag. Die
Herz-Jesu-Feuer werden oft
in Form von den mit Christus
assoziierten Symbolen
„IHS“, „INRI“, Kreuz oder
Herz abgebrannt. Entfacht
werden sie am Samstag
oder Sonntag, da das Herz-
Jesu-Fest in Tirol erst am
Sonntag nach dem eigentli-
chen Festtag gefeiert wird.
So findet in Schwendt  am
Herz-Jesu-Sonntag eine
Prozession mit allen örtli-
chen Vereinen statt.
Während sich  in Schwendt
10 Damen für das Abbren-
nen des Herz-Jesu-Feuers

auszeichnen,  ist es in Kös-
sen ein alljährlicher Höhe-
punkt der Schützenkompa-
nie.
An dieser Stelle möchten wir
ein herzliches Dankeschön
an all jene richten, die uns
durch ihre Tat oder mit Speis
und Trank unterstützen.
In Schwendt:
• Den Hackeralm Besitzern
Gidi und Frieda Bendler

• Dem TVB Kaiserwinkl und
der Raiffeisenbank Kös-
sen-Schwendt für die ge-
spendeten Fackeln

• Bei Bürgermeister Sebas -
tian Haunholter für die
Mithilfe beim Aufstecken

• Jürgen Kendlinger, Mair-
wirt, Manfred Leitner

• Dagn Richard, Dagn Bau,
für die gespendete Jause 

• David Green für  die schö-
nen Fotos

• Manfred Stuefer (Ge-
meinde Böllerschütze)

• Mesnerin  Hedwig Sojer
(Kirchenglocken läuten).

In Kössen:
• Grundbesitzer der Naring -
alm Toni Dagn (Hinhag)

• Martin Praml (Kling) für
die alljährliche Unterstüt-
zung  bei der Herstellung
der Fackeln und das Ab-
brennen des Herz-Jesu-
Feuers

• Unserem Pfarrer für das
Läuten der Kirchen glo -
cken

• Fred Scharnagl für die
schönen Bilder

• Metzgerei Michael Gründ-
ler  für die Jause

• Zimmerei Exenberger   für
die Bereitstellung von
Transportmitteln.

„Vergelt’s Gott tausendmal“ 
von den Schwendter
Herz-Jesu-Weiberleut  

und der
Schützenkompanie Kössen

Nächstes Jahr findet das
Herz-Jesu-Feuer am 8. Juni
statt.                                                                                                                                                                                                                                                                                                  

Herz-Jesu-Feuer auf der NaringBlick von der Hacker alm nach Schwendt

Er ist nicht verloren gegangen,
der Sinn für Romantik
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Wir freuen uns auf euren Besuch!
Das Kommando

Freiwillige Feuerwehr
Rettenschöss

Ende Mai besuchte der Kin-
dergarten die Feuerwehr
Rettenschöss. Es wurden
das Feuerwehrhaus und die
Feurwehrautos besichtigt,
mit Schlauch gespritzt und
eine Spritztour mit den
Autos durch die Gemeinde
gedreht. Zum Abschluss
spendierte die Feuerwehr
den Kindern beim Fahringer

Seppä ein Eis.
Wir möchten uns bei den
Kindern und bei Tante Cor-
nelia und Claudia für den
Besuch bedanken.

Vorankündigung:
Staudenfest

der FF Rettenschöss
14.08.2012 ab 18:00 Uhr

bei der Volksschule

Freiwillige Feuerwehr Bichlach:
Landesfeuerwehr-Wettbewerb

Die Gruppe der Freiwilligen
Feuerwehr Bichlach – mit
Exenberger Markus, Bam-
berger Josef, Baumgartner
Martin, Hörfarter Hansi, Da -
xer Patrik, Mayr Stefan, Kitz-
bichler Michael, Klingen-
schmid Stefan, Lechner Do-
minik, Grandner Sebastian
und Baumgartner Thomas –
erreichte beim Landesfeuer-
wehrwettbewerb in Waidring
das Leistungsabzeichen in
Bronze und Silber.

Das Kommando bedankt
sich bei der Gruppe für das
intensive Training und gratu-
liert recht herzlich, macht so
weiter.

Vorankündigung
Das Jubiläumsfest „100
Jahre Feuerwehr Bich-
lach“ findet am 18. August
2012 ab 18:30 Uhr statt.
Es unterhalten Sie die
„Klob’nstoana Musikanten“.
Die Feuerwehr Bichlach lädt
dazu herzlich ein.

De Harley-Davidson-Fåhrer
Freitåg åbend so um vier stehn sieben Rocker vor der Tür
auf jedn Fåll so håmbs ausg’schaut, i håb a meine Augn net traut

Und oana frågt går um a Zimmer, i såg – na, dös håb i ge nimmer
bei mir, då is scho går åll’s voi–mir wår eing’lich gar nimmer woih

I wü schickn se ins Nåchbårhaus,
weil’s går so greißlich g’schaut håmb aus
Lederjackn, långe Frånsn, nur d’Motorradl, dia glänzn

Oana håt an Goaßbock-Bårt, i denk mir – mei, der Typ is hårt
åber wia i hör, dass boarisch re’n, tua i ma’s decht dånn überlegn

I såg zu mein Buam – wås moanst denn du,
ob i dia Ganggal nehma ku
er låcht und schaut gånz schelmisch drei,
sågt – a bissl Hoaße wern’s scho sei

Mam, sågt er, dia kust woih nemma –
da gib i meinem Herz an Renna
und gib a dia sie’m Leut a Zimmer
und denk ma – i fürcht mi iatz nimmer

De grouße Überråschung wår, dia send hochånständig sogår
koa bissl måchn se Radau, saufn toan’s a net, dös siech i genau

I håb mei Meinung korrigiert, håb mi gånz hoamlich går geniert
dass ma so Vorurteile håt –
de zwoa Tåg wår’n schnell umma, eing’lich schåd!

(Aus dem Buch „Rosen und Dornen“ von Lisi Wimmer, Kössen)
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Samstag, 

  
 
 

 
Für Unterhaltung sorgt das 

 
 
 
 

mit Martin Winkler 
ab 20.00 Uhr 
Eintritt: € 5,-  

  
 

Auf zahlreiches Kommen 
freut sich die FF Walchsee! 

 
Vom Veranstalter wird für Unfälle jeglicher Art keine Haftung übernommen! 

Ausstellung eines Dienstzeugnisses
Jedem Arbeitnehmer muss auf dessen Verlangen bei Beendigung
seines Dienstverhältnisses ein schriftliches Zeugnis (Dienstzeug-
nis) ausgestellt werden. Dieser Anspruch kann vom Dienstnehmer
im Ernstfall gerichtlich geltend gemacht werden und verjährt erst
nach 30 Jahren.

Der Arbeitgeber ist aber nicht automatisch verpflichtet, ein Dienst-
zeugnis auszuhändigen. Vielmehr muss der Arbeitnehmer dies aus-
drücklich verlangen. Auch während eines aufrechten Dienstverhält-
nisses muss der Dienstgeber auf Verlangen des Dienstnehmers ein so-
genanntes „Zwischenzeugnis“ ausstellen. Bei der Beendigung eines
Lehrverhältnisses ist der Dienstgeber ohne weitere Aufforderung ver-
pflichtet, dem ausgelernten Lehrling ein Lehrzeugnis zu übergeben.

Die Kosten der Ausstellung hat der Arbeitgeber zu tragen, es fallen
aber dafür mittlerweile keine gesetzlichen Gebühren mehr an.

Ein Einfaches Dienstzeugnis ist ausreichend!
Inhaltlich sieht das Gesetz ein sogenanntes „einfaches Dienstzeugnis“
vor. Darin sind allgemeine Angaben zur Person des Arbeitnehmers, die
genaue Bezeichnung des Arbeitgebers, die (rechtliche) Dauer des Ar-
beitsverhältnisses sowie die Art der Tätigkeit anzugeben. Angaben
über die Qualität der Leistungen des Arbeitnehmers („qualifiziertes
Dienstzeugnis“) müssen hingegen nicht enthalten sein.

Aus der Beschreibung der Tätigkeit soll sich der Zeugnisleser ein klares
Bild machen können, welche Arbeiten der Arbeitnehmer erbracht hat.
Hat sich der Aufgabenbereich des Arbeitnehmers während des Dienst-
verhältnisses geändert, sind sämtliche Tätigkeiten aufzulisten. Eine
inner- oder überbetriebliche Funktion als Interessenvertreter (Be-
triebsrat, Gewerkschaft) darf im Zeugnis nicht erwähnt werden. 

Vorsicht
Angaben und Anmerkungen, welche den Abschluss eines neuen Ar-
beitsverhältnisses erschweren könnten, sind unzulässig, etwa in Form
von wertenden Aussagen. Dies gilt auch für Angaben über die Ursache
und Art der Auflösung des Arbeitsverhältnisses – vor allem bei einer
Entlassung oder einer Arbeitgeberkündigung.

Das Zeugnis muss vollständig (im Sinne eines einfachen Dienstzeug-
nisses) und objektiv richtig sein. Ist dies nicht der Fall, könnte dem
neuen Dienstgeber, der sich auf die Angaben verlassen hat, unter Um-
ständen ein Schadenersatzrecht zustehen.

Telefon 0664 8160954

NEU: Sprechstelle in Schwendt
Termine nach vorheriger Vereinbarung

S t e u e r t i p p s

Max Erharter feierte am
7. Juni seinen 75. Geburts-
tag und konnte nach der
Fronleichnamsprozession
mit einem Geschenkskorb
und einem Ständchen der

Musikkapelle überrascht
werden.
Die Freiwillige Feuerwehr
Walchsee wünscht auf die-
sem Weg nochmal alles
Gute!

Freiwillige Feuerwehr Walchsee
gratuliert zum 75. Geburtstag

Alpine Wellness Hotel

Jeden Dienstag:
Bauernkost mit Brodakrapfen,
Bladl mit Sauerkraut, Kalbsbeuschel

und Steirisches Wurzelfleisch.
Bei schönem Wetter Grillabend

auf unserer Sonnenterrasse.
Hendl auch zum Mitnehmen!

Gerne reservieren wir einen Tisch für Sie!
Tel. 05375 6453, hotel.sonneck@aon.at

Außerkapelle 2 · 6345 Kössen
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Eines schönen
Tages,
… es war im Juni, da trafen
zwei schwarze Mander auf-
einander. Das ist im heili-
gen Land Tirol zwar an sich
nichts Ungewöhnliches,
denn zwei von gleicher Cou-
leur können sich rein statis -
tisch schon einmal über
den Weg laufen. Aber ganz
so simpel ist die Sache nun
auch wieder nicht. Denn
der eine ist der hochoffiziel-
le Hauptmann des Landes
gewesen und der andere
der heimliche Häuptling der
rot-weiß-roten Fussballna-
tionalmannschaft. Dem po-
litischen Nachfahren vom
guten alten Hofer Anderl
muss derlei Zusammentref-
fen (war’s die Sonne?) den
Sinn leicht verwirrt haben.
„Haudujudu“ entbot er als
Gruß. Und sein Widerpart
war Diplomat genug, um
nicht „Holladriadoo“ zu jo-
deln, sondern vorzuschla-
gen, sich auf Hochdeutsch
zu unterhalten. Ja, schwer
ist’s schon mit der zwi-
schenmenschlichen Kom-
munikation. So fragt im
Metzgerladen ein dralles
Ding von gerade 16 Lenzen
den Kunden im Rentneral-
ter ungeniert „Moxstno-
wos?“, und der Rentner
weiß nicht so recht, wann
er zu schwacher Stund’ der
speckigen Wurstsemmel -
lolita das Du angeboten
haben könnte. Andererseits
agieren aus dem ostseiti-
gen Reich der Piefkes fort-
gezogene Frauen in Ösiland
sprachlich auf ihre Weise,
nutzen ein „Nochnwunsch-
jungermann?“ als unsägli-
che Geschäftsanbahnung.
Auf der Alm entfernt sich
eine nordische Schönheit
mit „Tschauiiee“ von den
Brotzeitmachern. Und an
das „Tschüssikoffski aller-
seits“ der bundesdeut-
schen Pauschalhalbpensio-
ner werden wir uns noch
gewöhnen (müssen). Beim
Demel in Wien fragte mich
jüngst eine fesche Verkäu-
ferin: „Ergebenst, haben
der Herr bitte noch einen
Wunsch?“ Tu felix Austria ...

Sie hatten viel gewagt, nicht
alles gewonnen und sind vor
genau achtzig Jahren, im
Juli 1932, dennoch nicht als
Verlierer wieder an Bord
ihres Schiffes gegangen,
das sie von Indien zurück-
bringen sollte nach Europa.
Peter Aschenbrenner und
die bunt gemischte öster-
reichisch-deutsch-amerika-
nische Truppe, die den muti-
gen Gipfelsturm auf den
Nanga Parbat vergeblich
versucht hatte, war trotz-
dem voller Zuversicht. Ihr
kühner Anlauf auf den Acht-
tausender war wegen zu vie-
ler Widrigkeiten nicht mit
einem Gipfelsieg gekrönt
worden, doch das Fazit fiel
schon ermunternd aus. Die
Erfahrungen, die sie gewon-
nen hatten, konnte ihnen
keiner mehr nehmen. Im
kommenden Jahr, vielleicht
auch erst zwei Jahre später,
mochte es durchaus mög-
lich sein, den Eisriesen im
Himalaya zu bezwingen.
El Harron aus New York und
Liz Knowlton aus Bos ton,
die zwei Journalis ten, die für
Vermarktung sorgten, hat-
ten genügend Abnehmer für
ihre spannenden Artikel ge-
funden. Beide verbreiteten
Optimismus. Es sollte an-
ders kommen. Ganz anders!
In Alexandria ging El Harron
von Bord. Die anderen hat-
ten bis Triest noch drei Tage
auf See vor sich. Harron
wollte, weil Kairo so nahe
lag, die Pyramiden besichti-
gen. Und dabei brach er, der
über Wochen hinweg am
Nanga Parbat auf über
6500 Meter Höhe Stürmen
und Lawinen getrotzt hatte,
sich beim sorglosen Abstieg
nach einem harmlos ausse-
henden Sturz an der Che-
phrenpyramide das Genick,
war auf der Stelle tot. In Tirol
erfuhr Peter Aschenbrenner
von dieser Hiobsbotschaft
fast einen Monat später.
Und auch sonst waren die
Nachrichten alles andere als
gut. Die Politik bestimmte

den Alltag der Menschen.
Österreich schien in jenen
Tagen nahezu unregierbar,
in Deutschland griffen 1933
die Nationalsozialisten bru-
tal nach der Macht. 1934
waren die Karten neu ge-
mischt. Aus der Rückschau
erklärt sich heute manches
anders.
Dem gutgläubigen Peter
Aschenbrenner aber blieb
etliches verborgen. Er war
zweifelsfrei der damals welt-
weit stärkste Bergsteiger
und er sah daher keinen
Sinn darin, sich dem ehrgei-
zigen Ansinnen zu verwei-
gern, den „Schicksalsberg“,
so hieß der Nanga Parbat
unterdessen vollmundig,  zu
besteigen. Geld für diesen
zweiten Anlauf war vorhan-
den, in Hülle und Fülle. Auf
Journalisten aus den USA
und auf deren Dollarsegen
war man nicht angewiesen.
Ein Riesenaufgebot an Mit-
streitern machte sich 1934
Richtung Indien auf den
Weg, die Mittel hierfür stell-
te die Deutsche Reichsbahn
zur Verfügung. Warum?
Damit wurde kaschiert, dass
in Berlin das Reichspropa-
gandaministerium längst
den arisierten Deutschen Al-
penverein unterwandert
hatte und Gipfelsiege auch
ideologisch ausschlachtete.
Der Plan, den Berg mit einer
nahezu kompletten Mann-
schaft zu bezwingen, war
schon im Ansatz verkehrt
und lebensgefährlich. Aber
vieles gehorchte jener Tage
nicht der Vernunft, sondern

nationalen Zwängen, die der
Weltanschauung vom Her-
renmenschen einer beson-
deren Rasse dienen sollten.
Rasse und Berg, das schien
es wert, solche Entschei-
dungen durchzuboxen. 
Obwohl Peter Aschenbren-
ner und Erwin Schneider  bis
auf 7895 Meter Höhe kom-
men und den Gipfel in des
Wortes wahrster Bedeutung
in Griffnähe haben, scheitert
die Expedition und endet in
einer Katasrophe mit neun
Toten! Viele Jahre danach
noch wird Aschenbrenner
mit einem Stigma behaftet.
Ein Österreicher passte auf
einmal nicht mehr ins Bild ...
Jahrzehnte später hatte der
längst altersweise geworde-
ne Peter Aschenbrenner sei-
nen inneren Frieden mit die-
sem Unrecht gefunden. Sei-
nem Sohn Fred vertraute er
an: „Es war vermutlich gut,
dass wir damals nicht ganz
oben gewesen sind, sie hät-
ten mich für die Propaganda
missbraucht und verheizt.“
Der „Himalaya-Peter“ und
seine Frau Cilli bewirtschaf-
teten seit 1935 die Strip-
senjoch-Hütte. In bitterer
Kriegszeit gab es bei ihnen
für jeden Bergsteiger ein
warmes Essen, auch wenn
die Vorräte rar wurden.
1953 geht Aschenbrenner
wieder zum Nanga Parbat.
Als Expeditionsleiter. Her-
mann Buhl steht am 3. Juli
1953 ganz oben. Am 25.
Januar 1998 stirbt der le-
gendäre Peter Aschenbren-
ner mit 96  Jahren.

Der „Himalaya-Peter“ wurde zur alpinen Legende,
doch am Walchsee hatte einst alles angefangen

Eine Rückschau von Peter Auer

In eisigen Höhen im Sommer 1953: Kuno Rainer, Hermann Buhl, Peter
Aschenbrenner, Otto Kempter und Hermann Köllensperger (von links). 
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Seniorenbund Kössen
Mit voll besetztem Kaiser-
winkl-Reisebus ging es am
12. Juni zum Gaisberg/Sbg.
Über das kleine Deutsche
Eck (Waidring-Lofer-Bad Rei -
chenhall) wurde Salzburg
erreicht. Von dort aus führte
die knapp 9 km lange Ge-
birgsstraße bis zur Gaisberg-
spitze auf knapp 1300 m.
Das Wetter hätte zwar schö-
ner und die Fernsicht besser
sein können, umso willkom-
mener war den Teilnehmern
dann die Kaffeepause im
Gasthof  Mitteregg, wenige
Kehren unterhalb der Gais-
bergspitze. Zurück ging es
über die Deutsche Alpen-
straße, ehe die reisefreudi-
gen Seniorinnen und Senio-
ren wieder im schönen Kös-
sen eintrudelten.  

6. Juli: Bezirkswandertag
in die wunderschöne
Kitzbüheler Alpenwelt
(bei jeder Witterung)

Ein vielseitiges Wanderpro-
gramm von Leicht bis Fort-
geschritten wird ebenso ge-
boten wie ermäßigte Berg-
und Talfahrten (Kitzbüheler
Horn)  bzw. Freifahrten für
die Jahrgänge 1932 und
älter. Und last but not least
gibt es zum Schluss wieder
einen gemeinsamen Ab-
schluss-Treffpunkt, diesmal
beim Alpenhaus mit viel
Musik und Unterhaltung.

Für den Transfer bzw. Mit-
fahrgelegenheit Kössen-
Kitzbühel und zurück wird
vorgesorgt. Anmeldungen
bis 3. Juli bei Lisi Wimmer
(Tel. 6553).

Vorankündigungen
Zum  45-Jahr-Festl des
Seniorenbundes Kössen
wird am 4. August herzlich
eingeladen. Schon zu Mit-
tag geht’s beim Weinhansl
los! Für gute Verpflegung
und musikalische Unterhal-
tung sorgt der Verein. Erwar-
tet werden neben örtlichen
Persönlichkeiten auch
Senio renbund-Funktionäre
vom Bezirk bzw. Land.
Näheres zur Programmab-
folge findet sich im Mitglie-
derbrief Juli/ August. Vor-
sorglich aber schon jetzt
den Termin 4. August frei-
halten und unbedingt vor-
beikommen – dieses Ju-
biläum sollte man sich kei-
nesfalls entgehen lassen!
27. August: Halbtages-
fahrt Gramai/Achen see
September: Ganztages-
fahrt nach Großarl/Vbg.

Es ist also immer etwas los
beim Seniorenbund Kössen
und Neumitglieder sind
gleichfalls  im mer herz-
lich willkommen! Ein kur-
zer Anruf bei der Obfrau Lisi
Wimmer, Tel. 6553, genügt.

Seniorenbund Schwendt
Frühjahrsausflug

Am 9. Mai 2012 war es wie-
der soweit, zu einem Ausflug
ins Kloster Ettal inmitten der
Ammergauer Alpen zu ru -
fen. Um 8 Uhr Früh ging es
bei herrlichem, aber nicht
hei ßem Wetter über die Au-
tobahn Richtung München
bis zum Irschenberg. 30 Se -
niorInnen trafen sich wieder,
um den Erklärungen unse-
res Fahrers Klaus zu lau-
schen oder sich einfach an
unserer schönen Natur zu
erfreuen. Nach dem Emp-
fang eines Paters auf den
Stufen der Basilika ging es
in die herrliche Klosterkir-
che, wo uns mit eindrucks-

vollen Worten die Entste-
hung des Klosters erklärt
wurde und wir uns am Ende

der Führung mit einem ge-
meinsamen Lied verab-
schiedeten.
Weiter ging es nach Ober -
ammergau, um in einem
netten Lokal das Mittages-
sen einzunehmen. Hier hat-
ten wir wieder Zeit, um den
schönen Ort zu erkunden
und uns in den zahlreichen
Auslagen die „Schnitzkunst-
werke“ zu bestaunen.
An dieser Stelle möchte ich
mich beim Busunterneh-
men Rudi Talin in Kössen
bedanken, der uns alle Jah -
re schöne Ausflüge plant
und organisiert – ein herzli-
cher Dank dafür.
Zum Ausklang dieses Tages
gab es noch eine Einkehr
mit Brotzeit in Wilparting am
Irschenberg, bevor wir wie-
der mit vielen neugewonne-
nen Eindrücken an unseren
Ausgangspunkt in Schwendt
zurückkamen.

Goldene Hochzeit
Zur Goldenen Hochzeit gra-
tuliert der Vorstand des Se-
niorenbundes der Kathi und
dem Hans Haunholter.
Alles erdenklich Gute, bleibt
gesund, sodass ihr noch
viele frohe Stunden im Krei-
se eurer Lieben verbringen
könnt. Dies wünscht euch
vom ganzem Herzen

Obfrau Resi Horngacher

Das wunderschöne Kloster
Ettal mit Basilika       (Foto: KH)

Tischlerei Karel A. Scharnagl e. U.

Für eine neue  
Herausforderung  
melde dich unter
Tel. 05375 / 6486 oder
info@scharnagl.at!

Tischler-Kollegen gesucht!(m/w)

Lust mit einem jungen, schlagfertigen Team zu arbeiten?
Interesse an fachmännischem Holzhandwerk und  
außergewöhnlichen Projekten?

Es werden auch noch Lehrlinge aufgenommen!
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Pensionistenverband Kössen
Unseren Tagesausflug am
18. Mai führte uns auf die
Seiser Alm. Bei einem Spa-
ziergang genossen wir die
herrliche Gegend. Nach ei -
nem ausgezeichneten Mit-
tagessen fuhren wir nach
St. Ulrich im Grödner Tal.
Eine Führung durch die Er-
lebniswelt der Holzschnitz-
kunst zeigte viel Interessan-
tes über dieses Handwerk.
Zur angenehmen Überra-
schung wurden wir noch zu
einem Apfelstrudelessen
eingeladen. Der Heimweg
führte über Sterzing, wo wir
noch Zeit für eine Kaffee-
pause oder einen Einkaufs-
bummel hatten.
Unsere Stockschützen wa -
ren zum zweiten Mal bei der
Bezirksmeisterschaft in Fie-
berbrunn dabei und haben
sich tapfer geschlagen.
Bei der Bundesurlaubske-
gelmeisterschaft in Izola
(Slowenien) waren wir auch
mit drei Keglern vertreten.
Edith Staudenhirz, Hans
Fink und Hannes Senn wa -
ren bei der Kegellandesmei-
sterschaft in Ebbs dabei. Sie
erreichten mit der Mann-
schaft vom Bezirk Kitzbühel
den ausgezeichneten 2.
Rang. Wir gratulieren!
Am 13. Juni waren wir zum
Kaskrapfenessen auf der
Edernalm (wie immer Spit-
ze!). Bei Walter Kitzbichler
möchten wir uns für das
Hinaufbringen unserer Fuß-
kranken bedanken.

Endlich wieder Sonne –
sagte sich unsere Wander-
gruppe und ging am 30. Mai
ins Kaiserbachtal zur Gries-
neralm. Alle freuten sich
über die gute Bewirtung und
das Schnapserl, das uns die
Wirtin spendierte.
Am 13. Mai gingen die
Wanderer über die Ottenalm
zur Edernalm.
Die Radgruppe ist jetzt auch
stark unterwegs. Nach dem
Einfahren nach Kufstein
ging es nach Kitzbühel und
am 21. Juni zum Chiemsee.
Am 2. Juni richteten wir den
Kaffeenachmittag im Pfarr-
saal aus.
Marianne mit der Senio ren -
tanzgruppe macht am 26.
Juni Sommerpause und die
Gymnastikgruppe am 20.
Juni. Wir hoffen im Herbst
wieder auf zahlreiche Betei-
ligung. Liebe Marianne, wir
bedanken uns und wün-
schen dir schöne Ferien!

Vorschau
27. Juni: Bergwanderung
zur Schwarzenbachalm
29. Juni: Tagesfahrt Ötztal
11. Juli: Bergwanderung mit
Willi, das Ziel wird im Kastl
ausgehängt.
5. Juli: Radeln mit Helmut
Fill, auch hier wird das Ziel
im Kastl ausgehängt.
Jeden Montag: Kegeln in
der Kegelbahn Steiner von
16 bis 18 Uhr
Jeden Donnerstag Karten
beim Brennerwirt von 13
Uhr bis …
Jeden Mittwoch Stockschie -
ßen im Euro-Camp von 17
bis 19 Uhr.

Ganz herzlich gratulieren wir
der Regina Seebacher
zum  92.  Geburtstag und
der Christine Herrnecker
zum 70. Geburtstag.

RK-Ortsstelle Kössen
Am 16. Mai wurde von der
Gemeinde Kössen ein gro -
ßer Ehrenabend angerich-
tet. Ein entspannender
Abend, der fröhlich bei
gu tem Essen und Musik
seinen Ausklang fand. Ge-
ehrt wurden auch einige un-
serer Vereinskolleginnen
und -kol legen.
Besonders hervorheben
möchten wir die Verdienste
und Leistungen von Dr.
Manfred Forst, der dem

Roten Kreuz immer verbun-
den war und ist. Es freut
uns, dass er die Ehrennadel
der Gemeinde Kössen er-
halten hat und bedanken
uns für all die Jahre der Zu-
sammenarbeit und Zusam-
mengehörigkeit.

Wir schließen uns den guten
Wünschen und dem Danke-
schön von Gemeinde und
Land gerne an und gratulie-
ren herzlich.

Die Mitglieder des RK-Kriseninterventionsteams Vroni Braun, Man-
fred Lehnert (entschuldigt: Gerti Kitzbichler und Brigitte Achorner)
mit Maria Lechthaler, Maria Heim sowie Vertretern der Gemeinde
Kössen

Hans Fritz, Lisl Perkmann, Daniel Hofer, Hans Laner mit dem Berg -
rettungskollegen Hans Scharnagl und Vertretern der Gemeinde.
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Broadway-Time und Ohrwürmer:
Ein nostalgisches Swing-Fest im Gasthaus Bad Seemühle

Hollywood, New York und
der Broadway, San Francis-
co, Golden Swing aus der
guten alten Zeit und eine
ste tig wachsende treue Fan-
Gemeinde, die sich bei ihren
Bekannten rundum wohl-
fühlt. Summertime und
Mondlicht. „The Swingin’
Generations“ gehört unter-
dessen zum  musikalischen
Inventar vom Gasthaus Bad
Seemühle am Walchsee.
Am Samstag, dem 7. Juli,
ist es ab 19 Uhr wieder so-
weit. Die Swing-Truppe aus
Kufstein rund um die unver-
wüstlichen Oldies aus dem
schon legendären Berghaus
von Peter Aschenbrenner
und den dortigen unvergess-
lichen Musik-Frühschop-
penrunden auf der Panora-
materrasse kramt in ihrer
riesigen Hitkiste. Die unver-
wüstlichen Broadway-Klas-
siker aus der Ära von Frank
Sinatra, Dean Martin und
Co. wurden zu Ohrwürmern
zum Mitsummen arrangiert.
Die Zeit scheint still zu ste-
hen und Erinnerungen wer-
den wach. Sechziger Jahre
pur ... Café Auracher, Ara-
bia, Kaisertenne, so man-
che Kufsteiner Schüler-Ro-
manze von damals hat bis
heute überdauert.
Wie war das noch? Reminis-
zenzen an Afri Cola, Neon-
licht, violett schimmernde
Kunststoffhemden, schmale
gestrickte Wollkrawatten,
Röh renhosen und schumm-
riges Licht. Damals war’s ...
Das verschworene Quintett
um Gründer und Bandleader
Fred Aschenbrenner, Werner
und Gerhard Strobl (Vater
und Sohn!), Charly Sewald
und Markus Tiefen thaler
holt jene beschauliche Epo-
che mit einer Verspätung
von „lumpigen“ fünfzig Jah-
ren in Erinnerung.  
Und wen wundert es, dass
im bunten Auditorium fast
schon jeder jeden (und je -
de!) kennt. Es ist eine Nacht
der vielen „Weißt du’s noch“
und ein Treffen von Freun-
den, die einander mitunter
ein Jahrzehnt nicht gesehen

hatten. Swing verbindet.
Im Garten der Seemühle im
Ortsteil Kranzach gibt’s küh-
les Bier, süffigen Wein und
Brotzeitschmankerl zum
Selbstbedienen. Vorsorglich
sollte ein Schirm mitge-
bracht werden, weil die Ver-
anstaltung bei jeder Witte-
rung Open Air über die
Bühne geht. Der Eintritt ist
auch in diesem Jahr frei!

(Infos: 0664 2425496) 
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Sivag GmbH – Ihr Versicherungs-Makler-Team
Alleestraße 14, Kössen

Tel. 05375/6303
mail: office.koessen@sivag.at  ·  www.sivag.at

Versicherungsratgeber
Endlich Urlaub!

Sommerzeit ist Urlaubszeit und das bedeutet für viele von uns,
dass der Urlaub nicht mehr weit ist. (Fast) immer, wenn man an
einen vergangenen Urlaub zurückdenkt, werden positive Erin-
nerungen wachgerufen. Damit aber auch der kommende Ur-
laub in positiver Erinnerung bleibt, sollten Sie an Einiges den-
ken.
Sind Sie abgesichert, wenn …
… Sie den gebuchten Urlaub gar nicht antreten können?
… Sie im Ausland – auch außerhalb der EU – krank werden?
… Ihr Reisegepäck beschädigt oder gar zerstört wird?
… Sie im Ausland eine Autopanne oder einen Unfall haben?
… Sie im Ausland einen Schaden verursachen?
… Ihr Hotel gar nicht dem Reiseprospekt entspricht?
Beispielsweise – Sie sind mit dem Auto unterwegs
So sollten Sie frühzeitig bei Ihrem Kfz-Haftpflichtversicherer
eine Grüne Versicherungskarte anfordern. Die Grüne Karte ist
der international anerkannte Nachweis, dass das Auto ord-
nungsgemäß versichert ist. Zwar gilt innerhalb der Europäi-
schen Union das Kfz-Kennzeichen grundsätzlich als Beweis,
dass eine gültige Versicherung besteht, dennoch wird bei Ver-
kehrskontrollen oft noch verlangt, die Grüne Karte vorzuzeigen
(Italien!).
Beispielsweise – Sie erkranken im Urlaub oder erleiden
einen Unfall
Wer im Urlaub krank wird oder einen Unfall erleidet, muss
unter Umständen tief in die Tasche greifen. Selbst in den Mit-
gliedsländern der EU gilt die eigene Krankenversicherung zum
Teil nur sehr eingeschränkt. Die E-Card gilt nur in staatlichen
Vertragskrankenhäusern und diese liegen bei den klassischen
Urlaubsdestinationen rund ums Mittelmeer meist im Hinter-
land. In Privatspitälern und Privatordinationen sind die Be-
handlungskosten sehr hoch. „Stationär sind 1.000 Euro und
mehr pro Tag der Normalfall.“ Ohne Reiseversicherung müs-
sen diese Kosten vorfinanziert und nachher in Österreich bei
der Sozialversicherung eingereicht werden. Zurückerstattet
wird meist nur ein Bruchteil des Betrages. Entsprechend der Art
und des Umfangs der Reise gibt es passende Urlaubsreise-Ver-
sicherungen, die Sie als Reisenden vor Ärger und unvorher -
gesehenen Kosten bewahren. 
Ihr SIVAG Versicherungsmakler-Team wünscht Ihnen eine er-
holsame Sommerzeit! 

Landjugend Kössen gestaltet
Landesnachtwallfahrt

„Von Mensch zu Mensch
eine Brücke bauen“ – unter
diesem Motto fand die Lan-
desnachtwallfahrt der Jung-
bauernschaft/Landjugend
Ti  rol am 2. Juni bei uns in
Kössen statt. Sehr zu unse-
rer Freunde folgten rund
200 Teilnehmer unserer
Einladung. Nach dem Tref-
fen vor der Grenzlandhalle
bauten wir als Einstimmung
vor unserer Pfarrkirche eine
Brücke mit bunt bemalten
Steinen. An schließend gin-
gen wir, dank des uns gut
gestimmten Wet ters, unse-
ren Rundweg auf den Mo-
serberg. Dort lu den mehrere
Stationen zum Innehalten
und Nachdenken ein. Zele-
briert wurde die Wallfahrt
von unserem Pfarrer Karl
Mitterer und dem Jugend-
seelsorger der Erzdiözese
Salzburg Josef Pletzer.
Während des Rundganges
spielten zwei Weisenbläser
und mit viel Freude hörten
wir die Lieder des  Bezirks-
landjugendchores Kitz-

bühel. Der Höhepunkt war
das Fahnenschwingen un-
serer Burschen. Dies wurde
von ihnen bereits Wochen
vorher eingeübt und  fleißig
geprobt. In der Grenzland-
halle ließen wir den Abend
gemeinsam ausklingen. Zu
den Liedern der bayrischen
Gruppe „De Ausrangierten“
wurde noch flei ßig ge-
tanzt. – Damit dieser Abend
so rund um schön und feier-
lich ablaufen konnte, haben
uns viele geholfen und un-
terstützt. Ein großer Dank
gilt unserem Pfarrer Karl
Mitterer, den Kasettl-Frauen
fürs Ausrücken und unseren
Mitgliedern, die geplant,
vorbereitet und mitgewirkt
haben. Ganz herzlich dan-
ken wir Thomas Obinger für
die musikalische Begleitung
unserer Fahnenschwinger
mit der Ziehharmonika, der
Familie Schlechter (Eder-
bauer) und der Familie Ernst
und Hilde Wörgötter, dass
wir unsere Stationen bei
ihnen aufbauen durften.

Vogeltsgott-tausendmål!
Vogeltsgott-tausmål håt ma g’sågt in meina Jugendzeit
Vogeltsgott-tausmål des sågn iatz nur mehr de åltn Leut

De Kinda – dia toan Danke sågn und des is g’wiss a schö
nur muaß ma den Sinn vo dem Vogeltsgott-sågn
hålt so recht vosteh

Tausendmål soit’s ins vogeltn bedeut der schöne Dånk
da liabe Gott im Himme dro’m ålls wås ma herg’schenkt håmb

Dös oanzig wås’d mitnehma ku’st wenn’s Le’m is aus amoi
dös is nur wås du Guat’s tu håst
und dafür Vogeltsgott-tausendmål.

Lisi Wimmer Kössen
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von Rechtsanwältin
Dr. Apollonia Hechenbichler

Recht im Alltag
„Die Kaution“
Marie Theres zieht es in die Stadt, sie kün-
digt daher ihre Wohnung in Kössen und ver-
langt vom Vermieter die sofortige Rückzah-
lung der Kaution. Doch der Vermieter wei-

gert sich mit der Begründung, er müsste noch die Heizkosten -
abrechnung für das laufende Jahr abwarten, was dann Monate dau-
ern kann.
Aus welchen Gründen darf der Vermieter die Kaution zurück -
behalten? 
Mieter müssen nur dann eine Kaution hinterlegen, wenn das aus-
drücklich im Mietvertrag vereinbart wurde. Eine solche Verein -
barung findet sich aber in fast jedem Mietvertrag. Die Kaution dient
dem Vermieter als Sicherstellung für allfällige Beschädigungen
durch den Vermieter oder Mietzinsrückstände bei Beendigung des
Mietverhältnisses.
Für die Höhe der Kaution gibt es keine gesetzliche Festlegung, aber
im Allgemeinen sind bis zu sechs Monatsmieten inklusive Betriebs-
kosten und Umsatzsteuer erlaubt. Üblich sind drei Bruttomonats-
mieten. Die Hinterlegung der Kaution erfolgt in der Regel vor oder
bei Beginn des Mietverhältnisses entweder in bar oder als Spar-
buch. Bei Barhinterlegung ist der Vermieter verpflichtet, die Kau -
tion insolvenzsicher auf einem Sparbuch mit branchenüblichen
Zinsen zu veranlagen.
Der Vermieter muss dem Mieter die Kaution samt Zinsen unver-
züglich nach Beendigung des Mietverhältnisses und Rückstellung
der Wohnung zurückzahlen. Dies aber nur, soweit die Kaution
nicht für berechtigte Forderungen des Vermieters aus dem Mietver-
hältnis herangezogen wird. Die Rückzahlungspflicht besteht also
nur, wenn dem Vermieter am Ende des Mietvertrages aus dem
Mietverhältnis keine Forderungen gegen den Mieter zustehen.
Dabei ist dem Vermieter eine angemessene Zeit von ein bis zwei
Tagen zur Besichtigung der Wohnung und Feststellung eventueller
Schäden einzuräumen. Unverzüglich heißt also nicht, dass der Ver-
mieter bei der Schlüsselrückgabe sofort die Kaution zurückzahlen
muss.
Der Vermieter kann die Kaution auf jeden Fall zurückbehalten,
wenn er an der Wohnung Schäden feststellt, auch wenn diese nicht
vom Mieter verursacht wurden. Der Mieter haftet nämlich auch für
Beschädigungen durch seine Familienmitglieder und Besucher. 
Ein weiterer anerkannter Grund für die Zurückbehaltung der Kau-
tion ist ein Rückstand bei der Mietzinszahlung. 
Bei Wohnhäusern mit mehr als zwei Wohnungen ist die Verweige-
rung der Kautionsrückzahlung mit der Begründung, dass die Be-
triebs- oder auch Heizkostenabrechnung für das laufende Jahr ab-
zuwarten ist,  rechtswidrig. Bei einer Nachforderung, die sich even-
tuell aus einer zukünftigen Abrechnung ergeben könnte, handelt es
sich um keine berechtigte Forderung des Vermieters.  Es ist ja nicht
einmal klar, ob es tatsächlich zu einer Nachforderung kommen
wird.
Ist die Wohnung in einem ordnungsgemäßen Zustand und besteht
kein Mietzinsrückstand, muss die Kaution samt Zinsen zurück -
gestellt werden.
Da Marie Theres ihre Wohnung in einem ordnungsgemäßen Zu-
stand hinterlassen hat und auch immer brav ihre Miete bezahlt hat,
hat sie Anspruch auf unverzügliche Auszahlung der Kaution. Ihr
Vermieter kommt dieser Aufforderung schweren Herzens nach,
hatte er mit seiner Weigerung doch einen anderen Grund verfolgt
und gehofft, durch die Nichtauszahlung mit seiner charmanten
Mieterin weiterhin in Verbindung zu bleiben …

Recht im Alltag§

Dr. Apollonia Hechenbichler
Rechtsanwältin

A-6345 Kössen · Bichlach 65a
Tel. 05375 6680 · Fax 05375 29099

w w w . c a r p o i n t . a t

• Auto-Service und -Reparatur
• Ölwechsel mit Filter (inkl. Arbeitszeit) ab € 45,-
• Klimaanlagen-Service, Füllung u. Reparatur
• 3D-Laser-Achsvermessung € 48,-
• Unfallinstandsetzung

• Lackierarbeiten
• Pannendienst
• Reparaturen aller Art
• Abwicklung mit Versicherungen
• Reifeneinlagerung

FRANZ WOHLFARTSTÄTTER Ges.m.b.H
Unterschwendt 46 · 6385 Schwendt

Tel. 05375 2048 · Fax 2048-6 · carpoint@aon.at

Obst- und Gartenbauverein
Kössen-Schwendt

Am 6. Juni trafen sich ca.
25 Mitglieder, um den Aus-
führungen des Obmannes
über Pflanzenkrankheiten
zuzuhören. Das Thema
wurde sehr allgemein aufge-
arbeitet, so dass alle Anwe-
senden die Entstehung des
Lebens auf unserem Plane-
ten und die dazugehörigen
Krankheiten im Überblick
kennenlernen durften. Die
Charakteristika von Virus-,
Bakterien-, Pilz- und ande-
ren Schaderregern wurden
besprochen. 
Der Höhepunkt war jedoch
das Gewinnspiel für die
Sachpreise der Sparkasse
Kitzbühel. Unsere Glücksfee
zog aus den richtigen Ant-
worten des vorherigen Quiz’
und konnte einen stolzen
Gewinner ermitteln. 
Die Mitglieder der Gemein-
de Schwendt haben in
Schwendt Grünflächen am

Straßenrand der Haupt-
straße gestaltet. Pfingstro-
sen, weiße Heckenrosen,
Latschen und vieles andere
verschönert Schwendt.

Ich darf alle Mitglieder auf
die geplante Exkursion am
21. Juli zum Hildegard Gar-
ten in Alpbach und zu Ger-
trude Messner in Breiten-
bach aufmerksam machen.
Die Exkursion ist noch nicht
fixiert. 
www.ogvks.wordpress.com

ACHTUNG: Feuerbrandgefährdung! Sobald Sie Äste mit
braunem Laub auf Apfel oder Birme (Fam. Rosengewächse)

bemerken, bitte unter 0680 1205995 melden.
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Unter den Augen vieler be-
geisterter Zuschauer mach-
te der Egaschtlauf am Frei-
tag, den 25. Mai 2012 den
Auftakt zum Egaschtfest’l  in
Walchsee.
Der Kaiserwinkl Egaschtlauf
ist ein Teambewerb zu je
zwei Runden (2x 1,7 km),
der immer wieder Hobby -
läufer aus allen Bezirken
anzieht, angefangen von
den Knirpsen bis zu allen Al-
tersklassen und bes tens or-
ganisiert vom LLC Walch-
see.

Mit dabei auch wieder unse-
re Kössener Topläufer Peter
Scheiblegger, Arnold Egger
und Thomas Fahringer

(Sportler Alpin Kufstein).
Das Trio war wieder am
schnellsten, in der Herren-
klasse  belegten sie den
1. Platz vor dem Laufverein
Breitenbach.

Kaiserwinkl-Egaschtlauf 2012 –
Erfolg für Kössener Läufer

Thomas Fahringer, Arnold
Egger, Peter Scheiblegger

Stephanie Obermoser fiebert
Olympiade entgegen

Der Countdown läuft – nur
noch wenige Tage sind es
für Stephanie Obermoser
bis zu ihrer Olympia-Premie-
re. Am  Samstag, den 28.
Juli um 09.15 Uhr mitteleu-
ropäischer Zeit wird Stepha-
nie als erste Kössenerin bei
einer Olympiade an den
Start gehen. Der Luftge-
wehr-Wettkampf der Frauen
ist auch die erste Entschei-
dung aller Sportarten bei

den  30. Olympischen Som-
merspielen in London. Eine
Woche darauf, am 4. August
um 10.00 MEZ, wird Ste -
phanie mit dem Kleinkaliber
um olympisches Edelmetall
kämpfen.
Bei der Generalprobe im
Mai beim Weltcup in London
zeigte Stephanie mit der Sil-
bermedaille im Kleinkaliber-
Dreistellungskampf, dass
sie auch bei der Olympiade

nach den Sternen greifen
kann. „Ich werde in Hanno-
ver eine Woche mit einigen
anderen Nationen (Däne-
mark, USA, Iran, Deutsch-
land) trainieren. Zusätzlich
bin ich 2- bis 3-mal in der
Woche in München und trai-
niere dort mit Nationaltrai-
ner Hubert Bichler. Als letzte
Formüberprüfung steht
noch der IWK Tirol in Inns-
bruck auf den Plan“, erklärt
Stephanie zu ihrer Olympia-
vorbereitung.
Eine besondere Ehre wurde
Katharina Neuwirth, Johan-
nes Neuwirth und Markus
Bauhofer zuteil. Am Ehren-
abend der Gemeinde wurde
Katharina für ihre Silberme-
daille bei der Kleinkaliber-
Europameisterschaft 2011
in Belgrad das Sportehren-
zeichen in Gold verliehen.
Das Sportehrenzeichen in
Bronze erhielten Markus
und Johannes für ihre sport-
lichen Erfolge in den letzten
Jahren. Stephanie konnte
an dieser Ehrung leider
nicht teilnehmen, da sie zu
diesem Termin beim Welt-
cup in Mailand im Einsatz
war. 

„Ja, i bin mi’m Radl da …“
von Gisela Wellershausen, Kössen

(Fortsetzung des Berichtes
in der Juni-Zeitung)
Etwas k.o. fahre ich erst so
gegen 10 Uhr los Richtung
Erding. Wenn ich an gestern
denke, wo ich die Ober-
schenkelkrämpfe hatte, und
in der Nacht kamen auch
noch Wadenkrämpfe hinzu!
Prost Mahlzeit, das wird
heut’ was werden. Ich lass
es langsam angehen.
So trudle ich gen Norden
auf der Landstraße und
dabei bleibt es flach. Ich
komme durch Erding und
fahren jetzt Richtung Moos-
burg a.d. Isar. Geschafft!
Nun bin ich schon 40 km
unterwegs. Ich mache hier
Halt und gehe zum Metzger,
bestelle mir 2 belegte Sem-
meln und einen Pott Kaffee
und lass es mir gut gehen.
Laut meiner Karte geht’s
nach Mainburg, aber ganz
schön bergauf und -ab. Ich
schwinge mich aufs Radl,
aber ein paar Kilometer wei-
ter wird es sehr steil und ich
muss absteigen. Da komme
ich mit einer Einheimischen
ins Gespräch und sie be-
schreibt mir einen anderen
Weg. Ab von meiner Route
geht es durch kleine Dörfer,
die Steigungen sind mach-
bar und dazwischen sind
dann die langgezogenen,
tollen Abfahrten – super! So
komme ich gut in Mainburg
an. Nun geht es auf asphal-

tierten Radwegen weiter
und es ist auch nicht mehr
so steil dabei. Jetzt ist aber
eine Kaffee- und Kuchen-
pause fällig.
Ich ziehe wieder weiter und
meine Krämpfe sind nicht
wieder aufgetaucht. So
kann ich durchatmen und
mich beim Herrgott bedan-
ken. Ich bleib auf den Rad-
wegen entlang der Bundes-
straße bis nach Abensberg.
Bin zwar nicht mehr so
frisch, peile aber trotzdem
Kelheim an. Oje, oje, da
hab’ ich mir was angetan!
Ich muss mal wieder von der
Bundesstraße runter, ab von
meiner Route, durch kleine
Orte, dann wieder auf
Schotterwegen durch den
Wald. Nun lande ich auch
noch auf einem Feldweg
und muss ein Stück laufen.
Endlich lande ich auf der
Bundesstraße, dabei geht
es rauf und runter, es nützt
nichts, da muss ich durch.
Ein Lichtblick – es sind nur
noch 4 km bis Kelheim, da
trete ich nochmal in die Pe-
dale. Bo, da bin ich, und
gleich auf der anderen Seite
ist ein Gasthof mit Biergar-
ten und ich bekomme noch
ein Zimmer. Bin mal wieder
k.o., aber total zufrieden,
denn es war ein wunderba-
rer Tag mit Sonnenschein
und ich hab meine 107 km
dabei geschafft. (Fortsetzg. folgt)

Alles Gute zum 70.Geburtstag
wünscht Dir Deine Familie!

Lieber Hias!
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Heuer einmal ein
Sommerausflug …

Die Fragen nach dem ver-
sprochenen Ausflug „Sil -
vretta Hochalpenstraße“
häufen sich. Nachdem die
Mautstraße seit Anfang Juni
wieder geöffnet ist, ha ben
wir uns für die Fahrt in der
Juli-Mitte entschieden. Da
das exakte Datum aber wet-
terabhängig ist, bitten wir
schon heute um Anmeldung
bei Monika Beyer,
Tel. 0676 82337237.
Es sind wieder alle zum Mit-
fahren eingeladen, ob Mit-
glieder (Busfahrt kostenlos),
Freunde, Bekannte und alle,
die gerne an dieser Fahrt
teilnehmen möchten (gegen
Unkostenbeitrag).

Sobald der Termin genau
feststeht, werden alle In-
teressierten angerufen
und die Teilnahme am
Ausflug bestätigt.
Diesmal verschi cken wir
keine Einladungen! 

Der Flohmarkt ist schon
in Vorbereitung 

Immer näher rückt der Ter-
min unserer „Großveran-
staltung“.
Am 5. August 2012 ist es
mit der 35. Auflage des
Flohmarkts wieder soweit.
Wir möchten euch noch -
mals um eure tatkräftige
Unterstützung vor, wäh rend
und auch nachher bitten.
Besonders dankbar sind wir
für alle Kuchen- und Torten-
spenden.
Flohmarktartikel können ab
dem 13. Juli jeweils frei-
tags von 17 bis 19 Uhr und
samstags von 9 bis 11 Uhr
in der Hauptschule abge-
liefert werden. Bitte bringt
uns nur unbeschädigte und
saubere Sachen, die gut
verkauft werden können!
Die Entsorgung der un-
brauchbaren Dinge ist sehr
teuer und schmälert den
Erlös, der wie immer aus-
schließlich für soziale Zwe -
cke verwendet wird!

Tiroler Frauen OG Kössen:
Ausflug Silvretta / Flohmarkt

Herbst-Highlights 2012Herbst-Highlights 2012
21.-24. Oktober 2012
BRATISLAVA und die Kleinen Karpaten
Fahrt im Luxus-Reisebus, mit dem Schnellkatamaran „Twin City-
Liner“ auf der Donau nach Bratislava, 3x ÜF und Abendessen im
4*Hotel im Zentrum von Bratislava, Sightseeing-Tour Bratislava,
Ausflug Kleine Karpaten: Burg Cerveny – Modra – Kleinkarpaten-
Weinstraße mit Weinverkostung, örtliche Reiseleitung
Preis pro Person: € 425,00 (EZ-Zuschlag € 75,00)

Kaiserwinkl Reisen-Zuckerl:  € 15,00 Rabatt bei Buchung bis 19. Aug. 2012
Anmeldeschluss: 7. Sept. 2012

4. bis 9. November 2012
PORTOROZ - „die Therme am Meer“, 
Fahrt im Luxus-Reisebus, 5x Ü/F/HP im 4*Hotel „LifeClass 
Resort“, Therme, Fitness,Wandern, Tanzabend uvm. inkl.
Preis pro Person: € 379,00 (EZ-Zuschlag + € 15,00/Tag)

15. November 2012
THERME ERDING
Busfahrt + Tages-Thermenkarte
Preis pro Person: € 49,00

Unbekannter Nachbar Slowakei
Schon ein Erlebnis für sich
ist die Fahrt mit dem
Schnellkatamaran „Twin
City-Liner“ auf der Donau
nach Bratislava. Die slowa-
kische Hauptstadt am
Dreiländereck mit Öster-
reich und Ungarn hat sich zu
einem wirtschaftlichen und
kulturellen Zentrum Mittel -
europas entwickelt. Mit der
imposanten Preßburg,  dem
beeindruckenden Martins-
dom und der historischen

Altstadt verspricht die alte
Grenz- und Brückenstadt
einen unvergesslichen Auf-
enthalt. Ein Ausflug in die
Kleinen Karpaten, ein Gebir-
ge, das größtenteils unter
Naturschutz steht, führt uns
zur mächtigen Burg Cerveny,
nach Modra, dem Zentrum
der traditionellen Majolika-
Herstellung und entlang der
Kleinkarpaten-Weinstraße
(siehe Anzeige).

Heimatbühne Kössen
mit neuem Theaterstück

Die Heimatbühne Kössen lädt alle Theaterfreunde zur
Aufführung des Theaterstückes „Einer spinnt immer“
herzlich ein. Premiere ist am Dienstag, 17. Juli 2012.

Bitte beachten Sie den Prospekt, der dieser Ausgabe bei-
gelegt ist.

Die Heimatbühne Kössen freut sich auf Ihren Besuch!

Familie Wildauer, Josef Wildauer OG
6344 Walchsee •  Sonnleiten 51
Tel.: 05374 5253-0  • Fax: 5183

info@wildauerhof.at
www.wildauerhof.atHotel  – Restaurant – Café

Wildauerhof -Wildauerhof -SalattageSalattage
Freitag 6. bis Sonntag 22. Juli 2012
Knackig, frisch auf den Tisch!Knackig, frisch auf den Tisch!

Am 12. Juli „Wildauer’s Heimatabend“ mit Joggei und den Walchseer Schuhplattlern (nur bei Schönwetter)
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Aktuelles vom Plattenwerfen
Plattenwerfen is‘ einfach
bärig – besonders wenn
man so erfolgreich unter-
wegs ist wie unsere Frei-
zeitsportler.

Am 17. Juni wurde bereits
der 4. Sieg im heurigen Jahr
eingefahren. 17 Mann-
schaften, darunter die
bayerische Elite, konnten
unsere Kössener Manda in
Vagen (Nähe Bad Aibling,
Bayern) nicht stoppen. Sie

gewannen mit 6 Punkten
Vorsprung.
Der 1. Sieg heuer war am
30. April beim St. Johanner
Hallenturnier, der 2. Sieg
gelang am 12. Mai am Nie-
derndorferberg bei der Tiro-
ler Meisterschaft, der 3.
Sieg passierte in Prien-Kal-
tenbach in Bayern, „Kössen
1“ hat im Tiroler Finale
gegen Kelchsau gewonnen.
Zwei Siege wurden in den
Finalspielen in Eggstätt und
in Kirchdorf vergeben, es
wäre ja auch zu viel des
Guten.
Weil aber noch nicht einmal
Halbzeit im Turnierpro-
gramm ist, dürften wir noch

einige schöne Ergebnisse
erwarten. Eines unserer
größten Ziele ist, am 30.
Juni den Tiroler Meistertitel
nach Kössen zu holen und
das Heimturnier am 26. Au-
gust zu gewinnen, wo wir auf
viele heimische Zuschauer
hoffen. Es wird aber sehr
schwierig werden bei ca. 50
Mannschaften, denn es ist
das Turnier mit den meisten
teilnehmenden Mannschaf-
ten überhaupt. 

Durch die Erfolge ist die Mo-
tivation groß und daher sind
auch die Trainingstage gut
besucht und wir fordern die
Jugend und die „Junggeblie-
benen“ auf, an den Don-
nerstagen ab 18 Uhr am
Werferplatz beim Euro-
Camp das Plattenwerfen zu
probieren.
Wir sind gerne bereit, Inter-
essierte in die Werfer-Ge-
meinschaft aufzunehmen,
Wurfgeräte können leihwei-
se zur Verfügung gestellt
werden. Es ist zwar nicht so
einfach wie es ausschaut,
aber wenn man es dann be-
herrscht, macht es richtig
Spaß.

25 Jahre Roter Stern Walchsee

Verleihung der Auszeichnungen durch Caruso und „Hasi“ Hertha
an verdiente Vereinsmitglieder

In geselliger Runde wurde
im Seehotel Brunner in Wal-
chsee das 25-jährige Beste-
hen des Hobby-Fußballver-
eins Roter Stern Walchsee
gefeiert.
Kurz zur Geschichte des Ver-
eins: Im Jahre 1987 grün-
dete sich aus der Landju-
gend Walchsee (Sektion
Fußball) der Rote Stern
Walch see. Der Name wurde
von einer damals sehr er -
folg reichen europäischen
Fußballmannschaft über-
nommen! Mit dieser Mann-
schaft nahm man über 10
Mal am Pfingsturnier für
Hobby-Mannschaften in
Erp fendorf teil. Ebenso be-
stritt man einige Spiele ge -
gen Gastmannschaften, die
gerade zu Urlaub im Kaiser-
winkl verweilten. Weiters
fand ein jährlicher Vereins-
ausflug mit Übernachtung
und Gastspiel statt. Ebenso
wurde die Kameradschaft
mit gemeinsamen Weih-
nachts- und Geburtstagsfei-
ern, Polterabenden und Teil-
nahmen an anderen sportli-
chen Aktivitäten gefestigt.
Über die Jahre entstand
eine sehr gute und enge Zu-
sammenarbeit mit dem SV-
Walchsee. So betreute man

über einige Jahre das Fuß-
ballbuffet und half beim
Zelt auf- und Abbau zum
jährlichen Fußballfest.
Bei der Feier zum Jubiläum,
das mit einem Torwand-
schießen umrahmt wurde,
wurden auch einige verdien-
te Mitglieder ausgezeichnet:
Ausgezeichnet für die
langjährige Trainertätigkeit
wurde Hans-Georg Pra-
niess. Er erhielt den „Wet-
tex-Orden mit Schnupfta-
bak“. Sein Leitspruch laute-
te: „Wer nu jammern ku, der
ku a nu laff’n“! Weiters
wurde ausgezeichnet Toni
Schwaighofer mit dem „Duk
doa Orden mit Schweiza-
Krocha“. Dieser Orden wur -
de übereicht für zahlreiche
und außergewöhnliche
Streiche an seinen Mann-
schaftskameraden und Mit-
spielern. Anschließend
wurde das reichhaltige Buf-
fet eröffnet und noch viele
Fußball-Geschichten aus
gemeinsamen vergangenen
Zeiten erzählt!
Besonderer Dank gilt noch
einmal an Georg Waldner für
seine tollen Vorbereitungen
zu dieser Feier und an die
Familie Brunner für die ein-
malige Bewirtung!

Sieger Kössen 1 in Kaltenbach

Tankstelle
Stefan Aicher
6345 Kössen · Hütte 15
Tel. 05375/6394 · Fax 29406
Öffnungszeiten: 6.00 – 22.00 Uhr
So- u.Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr

Unser Geschenktipp:

TankgutscheineAuto Aicher
Verkauf • Reparatur • Service

6345 Kössen · Hütte 13
Tel. 05375/6249 · Handy 0699/11659266

www.auto-aicher.at
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Familie Schüsslbauer
Kirchgasse 1 • 6344 Walchsee
Telefon: 05374 50298 
oder Mobil: 0681 20109413

Hotel • Restaurant

• Gutbürgerliche und internationale Küche
• Abo-Essen ab € 4,90
• Gemütliche Komfortzimmer
• Ferienwohnungen für 2 bis 6 Personen

Endlich wieder geöffnet …

Walchsee
Kein Ruhetag!

Wiedereröffnung und Segnung beim Kirchenwirt in Walchsee
Der alteingesessene Gast-
hof Kirchenwirt in Walchsee
wurde unter seinem ur-
sprünglichen Na men wieder
eröffnet. Am 19. Juni nahm
Herr Pfarrer GR Mag. Hans
Kurz aus Ebbs die feierliche
Segnung vor, umrahmt von
der BMK Walchsee und im
Beisein der interessierten
Bevölkerung und Gäste. Er
freute sich mit den Wirtsleu-
ten und Mitarbeitern, dass

der Gasthof neben der Kir-
che nun wieder bewirtschaf-
tet wird. Hier findet man ver-
schiedene Räumlichkeiten
für Veranstaltungen, Hoch-
zeiten, große und kleine Fei-
ern, die KW-Bar wird derzeit
renoviert und bald wieder
geöffnet, im gemütlichen
Stammtisch-Bereich darf
geraucht werden. Alles ist
rollstuhlgerecht eingerich-
tet.

Tierfreunde mit ihren Vier-
beinern sind ebenso herzlich
willkommen.
Es gibt keinen Ruhetag, die
Gäste werden ganztägig mit
Köstlichkeiten aus Küche
und Keller verwöhnt.
Interessant besonders für
Berufstätige ist das täglich
angebotene Abo-Essen.
Familie Schüsslbauer und
Mitarbeiter freuen sich

auf Ihren Besuch!

Frau Schüsslbauer wird
noch weiterhin (bis Oktober)
die Kinderanimation  beim
Camping Seespitz betreuen.

Beachvolleyballer aufgepasst!
Am 30. Juni und 1. Juli fin-
det das Raiffeisen Beach-
volleyballweekend in der
Beacharena beim Euro-
Camp in Kössen statt.
Gemeinsam mit dem ASV
Kössen wird am Samstag
ein Ü16 Mixed Turnier (3 ge -
gen 3) und am Sonntag ein

Turnier für Jugendliche aus
dem Kaiserwinkl veranstal-
tet.
Beginn ist jeweils um 09.00
Uhr, zu gewinnen gibt es
wertvolle Sachpreise.
Die Raiffeisenbank und der
ASV Kössen freuen sich auf
viele Anmeldungen.

Nähere Infos und Anmeldung unter
http://www.volleyballkoessen.at/
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Toller Erfolg für den
WSV Schwendt und den Bezirk

Nach Markus Ortner haben
jetzt auch  Alexander Ortner
und Celine Gogl die offizielle
Einberufung in den Biath-
lonkader des Tiroler Skiver-
bandes erhalten.  Durch  die
guten Erfolge der letzten
Saison wurden die Verant-
wortlichen im Tiroler Skiver-
band auf die beiden jungen
Sportler aufmerksam. Da -
mit starten nun drei junge
Athleten aus Schwendt in

der höchsten Nachwuchs-
klasse, dem Biathlon Aus-
triacup. Nach Lorenz Wäger
(ÖSV Biathlet) und Markus
Ortner (TSV Biathlet) ein
weiterer Beweis für die gute
Vereinsarbeit des WSV
Schwendt.  Die Vorbereitun-
gen auf die Wettkampfsai-
son 2012/13 starten  nun
unmittelbar mit Teambil-
dung, Einkleidung und Trai-
ning der Athleten.

Ortner A., Gogl C. und Ortner M. vom WSV Schwendt

Besucherrekord am Fron-
leichnamsfeiertag,  ein
tolles Vier-Tage-Musik-
und-Showprogramm.
Spende an das Sozial-
pädagogische Zentrum
St. Johann i.T. von über
€ 1.600,–

„Harley-Davidson-Bikes“,
die „sanften Riesen“ der
Landstraße, sind wieder zu
Hause. Unverwechselbar
war ihr Sound, das Styling
so individuell und aufregend
wie die Interpretation ihrer
Fahrer von der großen Frei-
heit auf zwei Rädern.
Seit nunmehr 29 Jahren
wird dieser amerikanische
Traum auch in Kössen ge-
pflegt. Von Anfang an gilt die

Tiroler Kaiserwinklgemeinde
als besonders lohnenswer-
tes Fahrtziel für Harley-
Biker. Es mag die einzigarti-
ge dörfliche Atmosphäre
sein, die überschaubare
Teilnehmerzahl, die mittler-

weile entstandenen Freund-
schaften mit der heimi-
schen Bikerszene. Nicht zu-
letzt spürten die Teilnehmer
und Besucher des alljährli-
chen Harley-Treffens in Kös-
sen die hohe Akzeptanz bei
Einheimischen und Gästen.
Besonders gut angekom-
men ist auch der Feiertag,
der unter dem Motto stand
„Tirol grüßt den amerika -
nischen Mythos“, mit
schneidiger Blasmusik mit
„d’Kropfeza“ und Schwend-
ter Schuhplattler und den
„Ant’nloch Buam“.
Ein Highlight war sicher
auch die Teufel-Show – Feu-
ershow des Loferpass aus
Kössen. 
Der Benefizgedanke stand

auch diesmal im Vorder-
grund. Die gemeinsame
Ausfahrt am Samstag war
der Höhepunkt, so konnte
eine Spende von über €
1.600,– durch Erwin Schwei -
nester, Josef Schwei berl, Uli

Kössen ist Harley …
29. Harley-Davidson Treffen „Days of Thunder“

Duda und Christian Schmid
vom Harley-Davidson Club
Kaiserwinkl Kössen an die
Leitung vom Sozialpädago-
gischen Zentrum St. Johann
i.T. für die Kinder übergeben
werden. 
Natürlich waren wie jedes
Jahr die Gästebetten in Kös-
sen und im Kaiserwinkl sehr
gut gebucht, auch die Gast-
stätten unserer Wirte mit
den Harley Bikern und deren
Anhang bis auf die letzten
Plätze belegt.

Die Jubiläumsveranstaltung
zum 30. Harley-Davidson
Treffen findet vom 29. Mai
bis 2. Juni 2013 mit einem
überragenden Programm
statt.

Weitere Termine:

6. und 7. Oktober:
ÖM Motorrad Trial Staats-
meisterschaft

13. Oktober:
15. Harley-Davidson Biker
Party
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Sieger Istanbulspor

Zum 28. Mal fand am dies-
jährigen Pfingstwochenende
das traditionelle AH-Turnier
in der Kaiserwinklgemeinde
Kössen statt. Der FC Skihüt-
te Kössen scheute keine
Kosten und Mühen und hat
im 50-jährigen Jubiläums-
jahr wieder ein umfangrei-
ches Programm für die 16
Mannschaften aus 7 Natio-
nen auf die Beine gestellt.
An drei Turniertagen, an
denen u.a. Mannschaften
wie der FC Bayern Mün-
chen, Hertha BSC Berlin
und der FC Südtirol aktiv
teilgenommen haben, stand
neben dem sportlichen As -
pekt besonders das Rah-
menprogramm mit Feuer-
werk, Tanzeinlage und
Sportlerball im Fokus der
Aufmerksamkeit. 

Istanbulspor erkämpft
sich ersten Titel
Im spannenden Finale
2012 traf der FC Bayern
München auf Istanbulspor.
Nachdem zu Beginn die
Bayern klar den Ton angege-
ben haben, konnten die Tür-
ken dem Spiel mit einem
tollen Treffer per Kopf die
entscheidende Wende
geben. Letztlich setzte sich
die Mannschaft vom Bos-
porus knapp durch und
holte den ersten Titel in Kös-
sen.
Im Spiel um Platz 3 setzte
sich Vorjahressieger Rei -
chartshausen klar gegen
Südtirol durch. Gastgeber
Kössen holte zusammen mit
Nachbar Walchsee in einer
Spielgemeinschaft Kaiser-
winkl den 12. Platz.

Endlich, nach zwei Saisonen
in der 1. Klasse Ost darf der
FC Skihütte Kössen in der
nächsten Spielzeit wieder in
der Bezirksliga ran. Mit dem
6:1 Sieg in Aschau wurde
der Aufstieg drei Runden vor
Schluss besiegelt. Die Freu-
de bei der Kaiserwinkl-Elf
war riesengroß. Zusammen
mit den treusten Anhängern
wurde richtig gefeiert. Die

Tatsache, dass der FC Kös-
sen im Jubiläumsjahr den
Wiederaufstieg schafft,
macht die Angelegenheit
noch schöner.

Der Verein und die Mann-
schaft möchten sich bei den
Zuschauern für die tolle Un-
terstützung bedanken und
freuen sich auf die kom-
menden Aufgaben.

In einer rasanten Partie
konnte der Tabellenzweite
aus der Steiermark früh Ak-
zente setzen. Luca Pichler
und Oliver Filip (beide SK

Sturm Graz) sorgten bereits
vor der Pause mit je einem
Treffer für die 2:0 Halbzeit-
führung der Gäste. 
Nach dem Doppelschlag von

Mi chael Lang (GAK) in der
58. und 65. Spielminute war
die Partie entschieden. 
Der 4:1 Anschlusstreffer ge-
lang dem Tabellenachten

aus Tirol durch Thomas
Hetze nauer (SV Schwoich)
aus einem di rekten Freistoß.
Endstand 1:4!

Pfingstturnier 2012Kössen zurück in der Bezirksliga

Nachdem unsere U7 vor
heimischem Publikum ge-
zeigt hat was sie kann, war
die Vorfreude auf das Ab-
schlussturnier in Kirchdorf
groß. Und die Erwartungen
an unsere Burschen wurden
übertroffen. Nachdem man
sich souverän für das Obere
Playoff qualifiziert hatte,
konnte man sich mit 5 wei-
teren Nachwuchsmann-
schaften aus dem Bezirk
zum finalen Showdown tref-
fen. Dort unterlag man im
Finale erst im Elfmeter-
schießen gegen Kirchberg,
konnte aber trotzdem einen
ausgezeichneten 2. Platz
feiern! Auch unsere U8
konnte sich noch für das
Obere Playoff qualifizieren.
Dieses lief vergangene

Woche in St. Johann über
die Bühne. Und auch unse-
re Burschen/Mädels der U8
konnten überzeugen. Mit
dem 4. Platz überzeugte die
Mannschaft!
Diese beiden Ergebnisse
zeigen, dass wir auf die Kös-
sener Nachwuchskicker
stolz sein können und uns
auf deren Zukunft freuen
dürfen.
Der FCK möchte sich an die-
ser Stelle bei den beiden
Trainern Markus Astner und
Michael Gründler für die
tolle Arbeit bedanken,
gleichzeitig aber auch bei
allen Eltern, Bekannten,
Sponsoren und Gönnern
unseres Nachwuchses, oh -
ne die vieles nicht möglich
wäre!

Die Kleinsten spielten groß auf!

Steiermark bezwingt Tiroler U14 Auswahl in Kössen

Biergarten-Zeit

Durchholzen 61, 6344 Walchsee
Reservierungen � 05374/5260

www.durchholzen.info

G A S T H O F

das Tiroler Wirtshaus mit Pfiff!

Genießen & Entspannen in unserem Biergarten mit „Koasablick“ - unter der Kastanie am Bach !

Frisch gezapftes Kaiser-Fassbier,
herzhafte Brotzeiten,
knackig frische Salate ,
erfrischende Eisbecher

und cremiger Cappuccino –
hausgemachte Kuchen, 
Torten und Strudel ...
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Harald Koch · Dorfstraße 29 · 6344 Walchsee
Tel. 0699 17109766

Im Biss genial!
· Frisches vom Schwein & Geflügel
· Spezial-Burger und Salate
· viele Bosna-Variationen
· Würstl und Kebab
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Veranstaltungen und Termine
30. Juni + 1. Juli
Kössen: Oldtimertage & Kaiser-
winkl Classic: Autos, Motorrä-
der, Traktoren (Auto-Rallye)
6. Juli
Waldfest des Trachtenvereines
am Kegelboden in Kössen
19:30 Pavillon in Schwendt:
Schwendt musiziert mit Kropfe-
za, Tanzlmusi, Schwendter Sai-
tenmusi, Ausweichterm. 13.7.
6.+7. Juli
Fest der FFW Walchsee
7. Juli
18:00 GH Bad Seemühle
Walch see: The Swingin’ Gene -
ra tions – Oldie-Nacht
14. Juli
Kaiserwinkl Promenaden See-
fest in Walchsee
16. Juli
17:00 GH Bad Seemühle
Walch see: Kunstkoch und
Kochkunst – ein heiter-musika-
lisches Küchenseminar mit
Peter Auer (€ 30)
20:00 Mehrzweckhalle Walch-
see: Vortragsabend mit Anselm
Grün, Benediktinermönch und
Bestseller-Autor
22. Juli
11:00 GH Bad Seemühle

Walch see: Jazzisfaction – Bier-
garten-Jazz
27. Juli
18:00 GH Erzherzog Rainer
Kössen: Stimmungsabend mit
„Die Dorfer“; Eintritt frei
Rosseeo Walchsee: Tropische
Nacht mit „Showbarkeeper“
See la Vie Walchsee: Tanz -
musik auf Bestellung mit dem
„Seelavie-Duo“
28. Juli
20:00 Fußballplatz Walchsee:
Crazy Night mit Livemusik und
DJ’s
27.–29. Juli
Bezirksmusikfest & 80-Jahr-
Jubiläum der BMK Schwendt
Fr: BMK Walchsee und „Die Fe-
gerländer“
Sa: Stadtkapelle Hemau und
Blaskapelle Großkarolinenfeld
So: Festumzug und Konzerte,
Festausklang „Hippacher Musi-
kanten“
31. Juli
19:30 Musikpavillon Walch-
see: Tiroler Abend mit der BMK
Walchsee und den „Walchseer
Schuhplattler“ (Ausweichter-
min 7.8.)

Mike Wendt stellte sich einer der größten Herausforderungen seines Lebens:
Der Marathon des Sables 

Er gilt als „Mount Everest“
der Ultraläufe. Es müssen
innerhalb von 7 Tagen ins-
gesamt 250 km durch die
Sahara gelaufen werden –
über Sanddünen, Geröll und
durch 60 Grad heiße Sen-
ken. Die Teilnehmer erwartet
ein Rennen unter extrems ten
Bedingungen. 
Im Selbstversorgerstil müs-
sen sie Tages etappen von
20 bis 42 km sowie eine
Ultra-Etappe von rd. 80 km
absolvieren.

Kössener quälte sich 250
km quer durch die Sahara 
Der Kössener Mike Wendt
ging gemeinsam mit 852
anderen Athleten aus 46
Nationen am 8. April 2012
an den Start des 27. „Mara-
thon des Sables“.

Während des Rennens
muss te Mike die gesamte
Verpflegung, Schlafsack,
Kompass, Signalpistole und
Schlangenbiss-Nothilfe-Set
in seinem Rucksack tragen,
welcher beim Start 15 kg
wog. 
Der Rucksack hat sich in die
Schultern eingeschnürt und
wurde bereits nach wenigen
Stunden zum Hassobjekt. 

Geröll, Felsen, Stein
und Sand 

Die in der Wüste vorherr-
schenden Bodenbegeben-
heiten – Geröll, Felsen, Stei-
ne und Gestrüpp – bereite-
ten Mike große Probleme.
Er brach sich nach 2,5 km

den Zeh. Trotzdem über-
querte er nach 45 Stunden
die Ziellinie in Merzouga. 
Am 14. April 2012 nahm
Mike seine Medaille entge-
gen – voller Eindrücke und
Erinnerungen, die ihn sein
restliches Leben begleiten
werden. Auf seinem Lauf
durch die Wüste hat er viel
Elend gesehen, glühende
Hitze (bis zu 55 Grad) und
eisige Kälte (bis –5 Grad bei
der Übernachtung im offe-
nen Berberzelt) zu spüren
bekommen, den eigenen
„inneren Schweinehund“
überwunden, aber auch den
unglaublichen Zusammen-
halt unter der Läufern ken-
nen und schätzen gelernt.

Getreu seinem Motto „Lie-
ber kriechend nach den
Sternen greifen, als stehend
aufzugeben“ hat ihm dieser
Wüsten-Marathon wieder
einmal gezeigt, wie weit ein
Mensch aufgrund seiner
starken Willenskraft gehen
kann.

Dank für Unterstützung
Mike hätte dieses Projekt
ohne die Unterstützung sei-
ner Familie & Freund und
seiner Sponsoren nicht rea-
lisieren können. Ein beson-
derer Dank geht an JOL
Sports, Silhoutte und Travel-
lunch. 

Impressionen über den
„Marathon des Sables“ fin-
den Sie unter
www.darbaroud.com

Start des Marathon des Sables
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Kössen: Verkaufe 90 m2-Ei-
gentumswhg., EG, Terrasse, 40
m2 Garten, TG-Abstellplatz, Bj.
94, Topausstattg., WBF-Über -
nahme mögl.; 0664 5865147

Kössen-Moserbg.: Verm. 120 m2-
Whg., 2 SchlZi., gr. Wohnzi., Kü.,
Bad/WC, Carport, Dachbod.,
AR, Südbalk. (freie Aussicht);
Höflinger, 0676 848536421

Kitzb.: Verm. ab Herbst Pent -
house, zentr. Lage, sehr exklu-
siv, Wfl. 146 m², Bergblick,
Dachgesch., 3 SZ, 2 Bäder, gr.
Wohnzi. …; 0699 10225231

St. Johann: Vermiete Woh-
nung, 35 m² + Balkon + Kel-
lerabteil, zentr. Lage, Parkplatz
vorh., ab sofort für € 400 +
Betr.Kosten; 0699 10225231

Zu vermieten: Bürofläche 28
m² (zzgl. WC), Alleestraße 1,
6345 Kössen, direkt neben
Volksbank; Georgia Payr,
0049 176 63817009

Suchen 2 Zimmer-Wohnung
zur Miete (Freizeitwohnsitz) in
Kössen; 0676 83853560

Seestadl beim Seehotel Brun-
ner (Walchsee) sucht noch ein
Mädchen zur Mithilfe (Ferial-
job, 3 Tage/Woche);
0664 883 98780

Suche ab sofort Friseurin oder
Friseur als Aushilfe oder Teil-
zeit in Schleching; bei Interesse
0049 8649 313

Flexible Haushaltshilfe für ca.
6 Std. pro Woche gesucht;
Arbeitsort: Kössen/Kranzach;
0699 17063380

Hausmeister gesucht (Kös-
sen) vorzugsweise Privatper-
son; Kontakt bei Interesse:
Hausverwaltung, Fa. Künig,
J. Hauptmann, 05372 90500

Verkaufe großzügige Sitzbade-
wanne (Premier), Länge 125
cm, Höhe 96 bzw. 105 cm,
Tiefe 66 cm, Besichtigg. mögl.,
Preis Anfr.; 0699 10225231

Verkaufe Herren-Bergschuh
(Lowa Mountain Expert GTX),
Prod. 2010, nur 2-mal getra-
gen, Gr. 411/2, Neupreis € 270,
VKP € 199; 0699 10225231
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Redaktionsschluss
für die August-Ausgabe:

Samstag, 14. Juli 2012

K L E I N A N Z E I G E N

Wochenenddienste der Ärzte
Juli 2012

Kössen/Walchsee/Schwendt
30.6./1.7. Dr. Manfred Forst, Kössen; 05375 6421
07./08. Dr. Martin Fahringer, Kössen; 05375 2456-0
14./15. Dr. Manfred Forst, Kössen; 05375 6421
21./22. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee; 05374 5232
28./29. Dr. Manfred Forst, Kössen; 05375 6421

Rettenschöss
30.6./1.7. Dr. Andreas Strasser, Ebbs, 05373 425940
07./08. Dr. Michael Mair, Erl; 05373 8215
14./15. Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs; 05373 42211
21./22. Dr. Andreas Strasser, Ebbs, 05373 425940
28./29. Dr. Michael Mair, Erl; 05373 8215

30.06. Dr. Michael Abermann, Kirchberg i.T., 05357 2695
+01.07. DDr. Peter Frischmann, Wörgl, 05332 72619
07./08. MR Dr. H. G. An der Lan, St. Johann i.T., 05352 63762

DDr. Banafsheh Golestani, Kufstein, 05372 62206
14./15. Dr.med.dent. E. Endstrasser, Westendorf, 05334 30032

MR Dr. Anton Fink, Ellmau, 05358 3180
21./22. Dr. Christian Willinger, Fieberbrunn, 05354 57155

Tomas Horvath, Ebbs, 05373 43502
28./29. Dr.med.dent. Robert Bauder, Kitzbühel, 05356 66669

Dr. Leonhard Exenberger, Kirchbichl, 05332 88678

Zahnärztlicher Notdienst
Juli 2012

… bis  5  Zei len kostenlos
Klaus Wendling - Namhaftma-
chung v. Pers., die an Vermitt-
lung v. Immob. interess. sind
(An- u. Verkauf, An- u. Vermietg.)
- Tippgeber; 0699 1022523

Hawaiian. Lomi Lomi Nui Well -
nessmassagen für Sie/Ihn/
Paa re in KB od. bei Ihnen zu
Hau se – kein Luxus, sondern
Vorsorge; 0699 10225231

Jetzt auch in KB: Ausbildung
zum(r) Hawaiianischen „Lomi
Lomi Nui-Masseur(In)“ – Kurs -
ein stieg fast jederzeit möglich;
Auskünfte: 0699 10225231

Kitzbüheler Künstlerstamm-
tisch, NEU: jed. 1. Dienstag im
Monat, 19 Uhr, Rest. „Sport-
park“ in KB, auch Nicht-Künst-
ler + Nicht-Mitgl. willkommen!

Ausstellung „Heimat“ mit dem
Oberndorfer Künstler Werner
Schön bis Mitte Juli, Kitzbühe-
ler Sportpark, Besichtigungen
tägl. 10–22 Uhr möglich

Vernissage zur Ausstellung
„Sichtweisen“ mit dem Tiroler
Künstler Herb Dalik, Fr. 20. Juli,
Beginn 19 Uhr, Casino Kitz-
bühel – Verein Kitzbühel Aktiv

Ihr Werbepartner im Kaiserwinkl

werbung+druck OG
Werbekonzeption • Druckagentur

6345 Kössen • Mooslenz 39 • Tel.05375 5311
info@beyer-werbung.at • www.beyer-werbung.at

beyer
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Waldfest

beyerwerbung+druckOG kössen

A - 6 3 4 5  K ö s s e n
A l l e e s t r a ß e  3 5
Telefon 05375/6339
Telefax 05375/2126
A-6380 St. Johann i.T.
Fieberbrunner Str. 20
Telefon 05352/63358
Telefax 05352/65822
office@fliesen-harasser.at

Kössen - St. Johann
www.fliesen-harasser.at

RAIFFEISENBANK KÖSSEN-SCHWENDT
05375/6232-0 / info@raiba-koessen.at / www.raiba-koessen.at

Klobensteiner Straße 29
6345 KÖSSEN
Tel. 0 53 75 / 63 75
www.aquathermbau.at

Ges.m.b.H.

Planung und Ausführung von:
Sanitär-, Heizungs-, Wärmepumpen-, 
Wärmerückgewinnungs-, 
Lüftungs-, Kühl-, Schwimmbad- 
und Solaranlagen

GASTHOF

Dorfstadl
Günther Schuster

Dorf 22, 6345 Kössen
Tel. 05375/6504

SIGI’S
SPORTKLAUSE
Obermoser/Flatscher OG

6345 Kössen · Thurnbichl 46
Tel. 05375/6484

Große Tombola

Bosch’n-Bar

Weinstadl · Stehcafé

Schießstand
Eintritt frei • Ausweispflicht für Jugendliche

des Trachtenvereins Landsturm 1809

SPENGLEREI • GLASEREI • DACHDECKEREI

Hüttfeldstraße 11 · 6345 Kössen
Tel. 0 5375/6262 · Fax 6262 - 12 · siorpaes@aon.at

Kössen
am Kegelboden

Fr.6.Juli 2012
Festbeginn: 17.00 Uhr 
Nachmittags Kaffee und Kuchen

19.00 Uhr: Einmarsch der Musik-
kapelle Kössen mit anschl. Konzert, 

Fassanstich erfolgt heuer durch
OSM Walter Endstrasser 
(Sportschützengilde Kössen)

Für Stimmung und Unterhaltung sorgen die

OBERKRAINER POWER
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